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So erleichtert KI die Arbeit in der Pflege
Bad Driburger Seniorenpark Carpe Diem ist in Deutschland führend beim Einsatz von
Künstlicher Intelligenz in der Altenpflege
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste der Stadt Bad Driburg!

Waldbaden, der neue Gesundheitstrend

Spielplatz Mühlenpforte wirdSpielplatz Mühlenpforte wirdSpielplatz Mühlenpforte wirdSpielplatz Mühlenpforte wirdSpielplatz Mühlenpforte wird
frühjahrs-fit gemachtfrühjahrs-fit gemachtfrühjahrs-fit gemachtfrühjahrs-fit gemachtfrühjahrs-fit gemacht
Wer in diesen Tagen mit seinen
Kindern auf dem beliebten Spiel-
platz Mühlenpforte in der Innen-
stadt verweilt, dem fallen
sicherlich die kleinen Baustellen
dort auf: Das große in den Boden
eingelassene Trampolin ist aktu-
ell ausgebaut. Es weist einige ver-
schleißbedingte Schäden auf und
befindet sich zur Reparatur beim
Hersteller. Danach wird es durch
die Mitarbeiter des Bauhofes
wieder eingebaut werden. Die
große Sitzgruppe neben dem
Flussbett des Katzohlbaches wur-
de innerhalb des Spielplatzes ver-
setzt und befindet sich jetzt di-
rekt am Mühlrad. An ihrem vorhe-
rigen Standort hat es einen Rohr-
bruch gegeben, weshalb dort im

Moment Bauzäune stehen. Sobald
dieser endgültig behoben und das
Pflaster an dieser Stelle wieder
verlegt ist, wird dort ein neuer
Zu- und Ausgang zum Spielplatz
geschaffen, der zum Fußweg hin
geöffnet sein wird.
Weitere Ladeneröffnungen in derWeitere Ladeneröffnungen in derWeitere Ladeneröffnungen in derWeitere Ladeneröffnungen in derWeitere Ladeneröffnungen in der
Innenstadt beleben das ZentrumInnenstadt beleben das ZentrumInnenstadt beleben das ZentrumInnenstadt beleben das ZentrumInnenstadt beleben das Zentrum
Die Stadt Bad Driburg nimmt auch
am Folgeprogramm des Landes
NRW für aktive und vitale Innen-
städte teil. Das Programm begann
am 1. Januar und umfasst eine
Laufzeit von drei Jahren. Darin
enthalten sind die Bausteine Vi-
talisierung leerstehender Laden-
lokale samt möglicher Umbau-
pauschale und die bauliche At-
traktivierung der Innenstadt etwa
durch weiteres Mobiliar.
Bereits das vorangegangene So-

fortprogramm führte zum Ab-
schluss von zehn Mietverträgen
und damit zur Nutzung vormals
leerstehender Ladenlokale in der
Innenstadt. Die meisten dieser
Ladenlokale werden auch nach
dem Ende der Förderung weiter-
geführt, was den Erfolg des Pro-
gramms unterstreicht. Die ersten
Mietverträge konnten auch im
Rahmen des neuen Programms
bereits geschlossen werden und
tragen zu einer weiteren Bele-
bung unserer Innenstadt bei.
Alle Eigentümer noch frei stehen-
der Ladenlokale sind zur Teilnah-
me am Förderprogramm eingela-
den. Zum Start des Frühjahrs wird
auch das neu beschaffte Mobiliar,
wie Sitzbänke, Hocker und schön
bepflanzte Blumenkübel aufge-
stellt werden und die Fußgänger-

zone  weiter aufwerten. Unser
Dank gilt allen Beteiligten!

Ihr
Burkhard Deppe
Bürgermeister

Von links: Marko Schwartz (Geschäftsführer Gräfliche Kliniken Bad Driburg), Inge Aufderheide (Therapeu-Von links: Marko Schwartz (Geschäftsführer Gräfliche Kliniken Bad Driburg), Inge Aufderheide (Therapeu-Von links: Marko Schwartz (Geschäftsführer Gräfliche Kliniken Bad Driburg), Inge Aufderheide (Therapeu-Von links: Marko Schwartz (Geschäftsführer Gräfliche Kliniken Bad Driburg), Inge Aufderheide (Therapeu-Von links: Marko Schwartz (Geschäftsführer Gräfliche Kliniken Bad Driburg), Inge Aufderheide (Therapeu-
tin Park Klinik Bad Hermannsborn), Frank Keuthen (Revierleiter Bad Driburg), Michael Scholle (1.tin Park Klinik Bad Hermannsborn), Frank Keuthen (Revierleiter Bad Driburg), Michael Scholle (1.tin Park Klinik Bad Hermannsborn), Frank Keuthen (Revierleiter Bad Driburg), Michael Scholle (1.tin Park Klinik Bad Hermannsborn), Frank Keuthen (Revierleiter Bad Driburg), Michael Scholle (1.tin Park Klinik Bad Hermannsborn), Frank Keuthen (Revierleiter Bad Driburg), Michael Scholle (1.
Beigeordneter).Beigeordneter).Beigeordneter).Beigeordneter).Beigeordneter).

Wie wäre es denn mal mit „Wald-
baden“? Der aus Japan stam-
mende Gesundheitstrend bietet
sich auch in den zahlreichen Wäl-
dern rund um Bad Driburg an.
Der neue Revierleiter Frank

Keuthen lädt alle Naturliebha-
ber dazu ein: „Besonders gut eig-
nen sich dazu zum Beispiel die
städtischen, öffentlich zugängli-
chen Waldgebiete rund um die
Iburg. Die Idee dabei ist es, in

die Natur einzutauchen, sie mit
allen Sinnen wahrzunehmen, zu
entschleunigen und komplett
abzuschalten. Verschiedene Ta-
geszeiten oder Witterungen kön-
nen den Effekt des Waldbadens

noch verstärken wie zum Beispiel
Sonnenaufgang, Nebel oder
Schneefall.“ Der Unterschied zum
reinen Waldspaziergang oder
Wandern liege darin, dass es
nicht darum gehe, eine bestimm-
te Strecke zurück zu legen, son-
dern durch Atem- oder Achtsam-
keitsübungen, Meditation oder
Yoga allein auf die Natur und
ihre Geräusche, Farben und Düf-
te zu fokussieren.
„In unserer schnelllebigen Zeit
ist die Wertschätzung und das
Bewusstsein für die kräftigende
Wirkung der Wälder zum größ-
ten Teil verloren gegangen. Die-
se sollten wir uns wieder einmal
bewusst machen: Wir haben die-
sen wunderschönen Wald direkt
vor der Haustür und können uns
seine positive Wirkung auf unse-
re Gesundheit zu Nutze ma-
chen“, so Keuthen. Also: raus in
den Wald!
Wieso ist Wieso ist Wieso ist Wieso ist Wieso ist WWWWWaldbaden so gesund?aldbaden so gesund?aldbaden so gesund?aldbaden so gesund?aldbaden so gesund?
Der Wald wirkt sich positiv auf
unser seelisches und körperli-
ches Wohlbefinden aus. Die von
den Bäumen produzierten Boten-
stoffe, auch Terpene genannt,
sind dafür mitverantwortlich. Das
sind organische Substanzen und
Öle, die beim Einatmen aufge-
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Öffentliche
Bekanntmachung

Sitzungstermine der Stadt
Bad Driburg

Ende: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad Driburg

Folgende Sitzungen finden im
März statt:
Mi, 06.03.2024 18 Uhr Ausschuss
für Wirtschaftsförderung, Stadt-
marketing und -entwicklung
Rathaus Bad Driburg, Sitzungs-
saal
Do, 07.03.2024 18 Uhr Ausschuss
für Bau, Straßen, Umwelt und Kli-
maschutz
Rathaus Bad Driburg, Sitzungs-
saal

Mo, 11.03.2024 18 Uhr Stadtrat
Rathaus Bad Driburg, Sitzungs-
saal
Die öffentlichen Tagesordnungen
sowie die Vorlagen können direkt
dem Ratsinformationssystem
der Stadt Bad Driburg entnom-
men werden (https://bad-
driburg.rim.gkdpb.de/startseite)
und hängen am Rathaus der Stadt
Bad Driburg, Am Rathausplatz 2,
aus.

Die Ersatzbestimmung für einen
gewählten Bewerber der Partei
CDU für den Stadtrat Bad Driburg
wird im Internet unter
https://www.bad-driburg.de/

bekanntmachungen öffentlich be-
kannt gemacht und ist dort abruf-
bar.
Darüber hinaus erfolgt ein Aus-
hang im Rathaus.

nommen werden. In Kombinati-
on mit Bewegung, Meditation
und Achtsamkeitsübungen schal-
tet der menschliche Körper au-
tomatisch herunter, das heißt,
Blutdruck und Stresshormone
werden gesenkt - Glückshormo-
ne gesteigert. So entsteht eine
tiefe Entspannung. Die sauer-
stoffreiche Waldluft senkt außer-
dem den Cortisol-Spiegel, der
Anzeiger für Dauerstress ist.
Da Bad Driburg ein moderner Ge-
sundheitsstandort ist, wird hier
das Waldbaden bereits auch the-
rapeutisch genutzt und das mit
guten Erfolgen. In den Gräflichen
Kliniken am Standort Park Klinik
wurde seit 2021 rund 1.500 Kurst-
eilteilnehmern das Waldbaden
näher gebracht. „In der Natur
leert sich der Geist, so hat das
bereits Prof. Dr. Qing Li, einer der
Begründer der Waldmedizin, for-
muliert. Diese Erfahrung machen
viele unserer Patienten beim
Waldbaden: Der Kopf wird frei“,
weiß Inge Aufderheide, die das
Waldbaden in der Park Klinik an-
bietet. Für sie ist der bewusste

Aufenthalt in der Natur die bes-
te Möglichkeit, sich in Achtsam-
keit zu üben und sich von stress-
bedingten Beschwerden zu erho-
len.
Das hat auch Rüdiger Schaller in
der Park Klinik erfahren, der sei-
ne Erlebnisse wie folgt be-
schreibt: „Ein ganz wichtiger
Beitrag zur Therapie: Die Bäu-
me, die Wälder, die Natur, von
der wir uns in unserer Zivilisati-
on so weit entfernt haben. Wald-
baden, das habe ich für mich als
Heilmittel entdeckt.“ Vorher
habe er das Waldbaden nicht ge-
kannt. „Ich bin stolz, dass ich
mich darauf eingelassen habe,
ohne zu ahnen, was passiert.“
Inge Aufderheide ergänzt: „Für
mich ist es immer wieder faszi-
nierend, wie wir Menschen von
den Bäumen lernen können. Zum
Beispiel standhaft, aber trotzdem
beweglich zu sein, mit Verletzun-
gen umzugehen, zu wachsen, Al-
tes loszulassen und Neues zu be-
ginnen. So kann die Natur zu ei-
nem Spiegelbild für die eigenen
Lebensthemen werden.“

Einladung zur
Jahreshauptversammlung

TuS-Mitgliederversammlung

Der SV Neuenheerse e.V. lädt
seine Vereinsmitglieder zur
Jahreshauptversammlung am
Freitag, 8. März, um 19 Uhr, in
den Schießstand der Nethehal-

le ein.
In diesem Jahr finden die Neu-
wahlen des Vorstandes statt.
Über Ihr kommen würden wir
uns sehr freuen.

Der Vorstand des TuS Bad Driburg
1893 e.V. lädt seine volljährigen
Mitglieder am Donnerstag, 21.
März, um 19.30 Uhr, zur Mitglie-
derversammlung im Hotel „Zum
Braunen Hirschen“ ein. Neben den
üblichen Tagesordnungspunkten
stehen auch in diesem Jahr einige
Ehrungen an. Der aktuelle Vor-
stand leitet die Geschicke des TuS
und seiner Mitglieder in den Ab-

teilungen Badminton, Fußball,
Schwimmen, Tischtennis und Vol-
leyball turnusmäßig noch weitere
zwei Jahre ehrenamtlich. Alle Ta-
gesordnungspunkte der Mitglie-
derversammlung sind unter
www.tus-bad-driburg.de im Detail
aufgeführt. Der erste Vorsitzende
Hermann Klahold freut sich über
jeden der kommt.
TuS-Pressewart AL
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So erleichtert KI die Arbeit in der Pflege
Bad Driburger Seniorenpark Carpe Diem ist in Deutschland führend beim Einsatz von
Künstlicher Intelligenz in der Altenpflege

Die Pflegekräfte Michelle Augustin (l.) und Mareike Rüthers begrüßenDie Pflegekräfte Michelle Augustin (l.) und Mareike Rüthers begrüßenDie Pflegekräfte Michelle Augustin (l.) und Mareike Rüthers begrüßenDie Pflegekräfte Michelle Augustin (l.) und Mareike Rüthers begrüßenDie Pflegekräfte Michelle Augustin (l.) und Mareike Rüthers begrüßen
ihre neue KI-basierte Assistenz-App auf dem Handy.ihre neue KI-basierte Assistenz-App auf dem Handy.ihre neue KI-basierte Assistenz-App auf dem Handy.ihre neue KI-basierte Assistenz-App auf dem Handy.ihre neue KI-basierte Assistenz-App auf dem Handy.

Bei allen Pflegeverrichtungen gehört das Handy dazu. Es wandeltBei allen Pflegeverrichtungen gehört das Handy dazu. Es wandeltBei allen Pflegeverrichtungen gehört das Handy dazu. Es wandeltBei allen Pflegeverrichtungen gehört das Handy dazu. Es wandeltBei allen Pflegeverrichtungen gehört das Handy dazu. Es wandelt
Spracheingaben in dokumentationsrelevante Datensätze um.Spracheingaben in dokumentationsrelevante Datensätze um.Spracheingaben in dokumentationsrelevante Datensätze um.Spracheingaben in dokumentationsrelevante Datensätze um.Spracheingaben in dokumentationsrelevante Datensätze um.

Im Bad Driburger Seniorenpark Car-
pe Diem ist das Handy ein unent-
behrlicher Begleiter bei der Pflege-
arbeit geworden. Es baumelt am Hals
der Fachkräfte oder liegt bei allen
Verrichtungen in unmittelbarer
Nähe. Für die rund 50 Pflegefach-
kräfte der Einrichtung hat es die Funk-
tion eines Roboterassistenten über-
nommen. Eine KI-basierte Spracher-
kennung übernimmt dort die zumeist
lästigen, aber notwendigen Doku-
mentationspflichten.
„Frau Humann hat um 11.15 Uhr 200
Milliliter Orangensaft getrunken“,
spricht Pflegeassistentin Michelle
Augustin in ihr Handy. Die KI-ge-
steuerte Software nimmt die Sprach-
information auf und wandelt sie in
relevante Daten für die Dokumenta-
tionspflicht um. Die 250 Milliliter
Orangensaft von Frau Humann wer-
den als Datensatz im Trinkprotokoll
der Bewohnerin gespeichert.
Genauso funktioniert es auch bei
der Medikamentengabe und ande-
ren Pflegeverrichtungen. „Die Be-
dienung ist so einfach wie eine

Sprachnachricht bei Whatsapp. Das
Besondere ist, dass diese Informati-
on an der richtigen Stelle unseres
hochkomplexen Dokumentationssys-
tems ankommt. Und das ist für alle
Pflegekräfte eine riesige Vereinfa-
chung und Erleichterung“, erklärt
Pflegedienstleitung Karin Wiechers.
Der Seniorenpark Carpe Diem ist die
erste Pflegeeinrichtung im Kreis Höx-
ter, die konsequent die Chancen auf-
greift, um mit KI den Pflegealltag zu
erleichtern.
„Das System läuft jetzt seit zwei
Wochen. Jede Pflegefachkraft spart
dadurch jeden Tag eine halbe Stun-
de Dokumentationsarbeit“, sieht
Einrichtungsleiterin Ulrike Roxlau
bereits den Erfolg bestätigt. Zeit, die
zuvor irgendwie abgeknapst oder
drangehangen wurde, kommt den
Bewohnerinnen und Bewohnern
zugute. „Wir wenden im Unterneh-
men ungefähr 30 Prozent der Ar-
beitszeit der Pflegekräfte für die Do-
kumentationsarbeit auf.
Mit diesem neuen KI-System wollen
wir nicht nur mehr Zeit für echte

Pflege schaffen, sondern vor allem
auch die Zufriedenheit unserer Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter erhö-
hen, die diesen Beruf ja nicht ergrif-
fen haben, um ständig Listen zu
schreiben“, sagt Marc Urban, IT-Lei-
ter der Carpe-Diem-Gruppe.
Das Unternehmen mit Sitz in Wer-
melskirchen betreibt bundesweit 35
Einrichtungen mit 3.500 betreuten
Menschen und 6.500 Mitarbeiten-
den. „Wir sind die erste Einrichtung
bundesweit, die so ein System ein-
setzt. Bad Driburg ist unser Pilot-
standort, wo die ganze Sache star-
tet“, erklärt Urban. Das Carpe Diem
in Bad Driburg hat 87 Bewohner und
120 Mitarbeitende. „Wir finden das
gut, wenn die Pflegekräfte wieder
mehr Zeit für uns Bewohner haben
und nicht mehr über die Schreibar-
beit schimpfen müssen“, sagt Be-
wohnerin Heidemarie Humann (69).
Die Pflegekräfte sprechen nun zwar
dauernd Nachrichten ins Handy, aber
sie müssen nicht mehr rüber laufen
ins Büro, sich umständlich einlog-
gen, die richtige Maske öffnen und

dort alles langatmig eintippen. Pfle-
gefachkraft Mareike Rüther: „Das
neue System ist eine echte Erleich-
terung im Pflegealltag.“
Das System basiert auf einer spezi-
ellen Spracherkennungs-KI, die das
Berliner Unternehmen Voize spezi-
ell für den Einsatz in der Pflege ent-
wickelt hat. Marc Urban: „Wir ha-
ben aktuell 2.000 Lizenzen erwor-
ben, die sich auf neun Euro pro Mo-
nat und Mitarbeiter belaufen und für
alle Nutzer neue Handys angeschafft.
Außerdem haben wir ein speziell ge-
schütztes WLAN-Netz eingerichtet,
denn es geht hier ja auch um sensib-
le Patientendaten.“ Das Unterneh-
men hat insgesamt 640.000 Euro in
Mitarbeiterhandys investiert. Die
jährlichen Betriebskosten für die
Nutzung der Spezial-App belaufen
sich auf 216.000 Euro. Einrichtungs-
leiterin Ulrike Roxlau: „Hierfür gibt
es keine Refinanzierung von den
Kassen, aber es geht um den lang-
fristigen Nutzen für die Pflegeperso-
nen und die Mitarbeiterzufrieden-
heit.“

Kindergarten Neuenheerse erhält Spende vom
Handarbeitskreis
Die Damen des Handarbeitskrei-
ses der kfd in Neuenheerse wa-
ren wieder fleißig. In Gemein-
schaftsarbeit konnten Sie einen
Teil der selbst gebastelten, ge-
strickten und gehäkelten Expo-

nate verkaufen. In dem Zusam-
menhang dankt der Handarbeits-
kreis der Knappschaftsklinik Bad
Driburg, die die Möglichkeit zur
Ausstellung der Exponate in de-
ren Räumlichkeiten ermöglicht

hat. Der erzielte Gewinn kommt
wieder einem gemeinnützigen
Zweck zu Gute.
Am 24. Januar haben die fleißigen
Hände einen Betrag von 700 Euro
an den katholischen Kindergar-

ten St. Josef übergeben. Die Lei-
terin des Kindergartens Frau Ros-
witha Besche bedankte sich recht
herzlich. Den Betrag will der Kin-
dergarten für Spielmaterial ein-
setzen.
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„Du wirst noch an mich denken“
Lesung mit Dorothee Röhrig

Jahreshauptversammlung
der Reitsportgemeinschaft
Eggeland Alhausen e.V.

„Du wirst noch an mich denken“„Du wirst noch an mich denken“„Du wirst noch an mich denken“„Du wirst noch an mich denken“„Du wirst noch an mich denken“
ist eine Liebeserklärung von Doro-ist eine Liebeserklärung von Doro-ist eine Liebeserklärung von Doro-ist eine Liebeserklärung von Doro-ist eine Liebeserklärung von Doro-
thee Röhrig an ihre schwierigethee Röhrig an ihre schwierigethee Röhrig an ihre schwierigethee Röhrig an ihre schwierigethee Röhrig an ihre schwierige
Mutter, in der sie die komplexeMutter, in der sie die komplexeMutter, in der sie die komplexeMutter, in der sie die komplexeMutter, in der sie die komplexe
Beziehung beleuchtet.Beziehung beleuchtet.Beziehung beleuchtet.Beziehung beleuchtet.Beziehung beleuchtet.

Die RSG Eggeland Alhausen e.V.
lädt herzlich zur Jahreshauptver-
sammlung am Montag, 4. März,
um 19 Uhr, in das Café-Restau-
rant „Ethner“ Detmolder Straße
4 in Reelsen ein.
Über zahlreiche Beteiligung,
besonders der Eltern unserer jün-

geren Mitglieder und einen schö-
nen Abend mit gemeinsamen Es-
sen, freuen wir uns sehr. Bitte
meldet euch an (WhatsApp oder
gerne persönlich), damit wir das
Essen einplanen können.

Euer Vorstand.

Sonntag, 10. März, um 19.30Sonntag, 10. März, um 19.30Sonntag, 10. März, um 19.30Sonntag, 10. März, um 19.30Sonntag, 10. März, um 19.30
UhrUhrUhrUhrUhr,,,,, im „Gräflicher P im „Gräflicher P im „Gräflicher P im „Gräflicher P im „Gräflicher Park Healthark Healthark Healthark Healthark Health
& Balance Resort“ Bad Driburg& Balance Resort“ Bad Driburg& Balance Resort“ Bad Driburg& Balance Resort“ Bad Driburg& Balance Resort“ Bad Driburg
Es ist eine Liebeserklärung an
ihre schwierige Mutter. Als Do-
rothee Röhrig auf ein altes Foto
ihrer Mutter stößt, setzt sich
ein Gedankenkarussell in Be-
wegung.
Was weiß sie über diese Frau,
die 18 war, als ihr Vater, der
Widerstandskämpfer Hans von
Dohnanyi, hingerichtet wurde?
Die nach dem Krieg versuchte,
ihre traumatisierte Mutter
Christine in das Familienleben
einzubetten - so wie die Auto-
rin später selbst für ihre von
Verlusten gezeichnete Mutter
da war. Mit großer emotionaler
Ehrlichkeit erzählt Röhrig vom
widersprüchlichen Verhältnis zu
ihrer Mutter und der Rolle der
Frauen in einer außergewöhn-
lichen Familie.
Ein Nachdenken über die Ambi-
valenz der Gefühle und darüber,
was es heißt, Teil einer Familie
zu sein, die jedem Einzelnen
viel abverlangt.
Dorothee Röhrig ,1952 in Tü-
bingen geboren, ist Journalis-
tin und Autorin. Sie war viele
Jahre lang in gehobenen Posi-
tionen für verschiedene Frau-
en- und Publikumszeitschriften
tätig.
2005 gehörte sie zum Grün-
dungsteam der Zeitschrift
„Emotion“ und war lange Chef-
redakteurin. Dorothee Röhrig
ist Mutter einer Tochter und
lebt mit ihrem Mann in Ham-
burg.

VorverkaufVorverkaufVorverkaufVorverkaufVorverkauf
Der Eintrittspreis für die Lesung
beträgt im Vorverkauf für Er-
wachsene 12 Euro, an der
Abendkasse 18 Euro (gilt nicht
für die Mitglieder der Diotima
Gesellschaft).
Kinder und Jugendliche haben
freien Eintritt.
Karten können an den bekann-
ten Vorverkaufsstellen erwor-
ben werden:
• Buchhandlung Saabel, Lan-

ge Str. 86, Bad Driburg, Tel.
05253 4596

• Bad Driburger Touristik
GmbH, Lange Str. 140, Bad
Driburg, Tel. 05253 9894-0

• Gästeservice Center im
Gräflichen Park, Bad Dri-
burg, Tel. 05253 95 23700

• Online über: Lesung mit Do-
rothee Röhrig - Du wirst
noch an mich denken - An-
meldung (eventmanager-
online.com)



Mitteilungsblatt Bad Driburg | 42. Jahrgang | Nr. 9 | Freitag, 01. März 2024 | Kw 9 | mitteilungsblatt-bad-driburg.de/e-paper6

Mitgliederversammlung
des Fördervereins
Freizeitbäder

Der Förderverein Freizeitbäder
Kernstadt Bad Driburg e. V. (FF-
KBD e.V.) lädt am Dienstag, 19.
März, zur Jahreshauptversamm-
lung ein. Beginn ist um 19 Uhr im
Sitzungssaal des Rathauses. Es
geht um Rückblick und Ausblick,
anstehende Investitionen im Bad
und um die Werbung von Mitglie-
dern.
Viel Positives wie die neue PV-
Anlage zur Gewinnung von Strom
wurde in den vergangenen Jahren
geleistet.
Das vorrangige Ziel des Förder-
vereins ist der Erhalt und die At-
traktivitätssteigerung der beiden
Freizeitbäder der Kernstadt Bad
Driburg. Dies kann nur als Projekt

vieler Mitglieder realisiert wer-
den! Jedes neue Mitglied, ob ak-
tiv oder passiv, ist daher herzlich
willkommen. Auch ein eher gerin-
ger Jahresbeitrag ist immer ein
kleiner Schritt zum Erhalt der Bad
Driburger Bäderlandschaft.
Bei den Freizeitbädern handelt es
sich um wichtige Bausteine in ei-
ner lebenswerten, zukunftsorien-
tierten Stadt Bad Driburg für Jung
und Alt. Von vielen begeisterten
Besucherinnen und Besuchern aus
Nah und Fern werden diese Ein-
richtungen gerne besucht.
Weitere Informationen zum För-
derverein unter oder direkt beim
Vorsitzenden Herrn Müller,
05253 1795.

Ein besonderes Konzert - auch für junge Leute
Hochbegabte Nachwuchskünstler zu Gast im Rathaussaal
Im 4. Konzert der laufenden Sai-
son veranstaltet die Musikgesell-
schaft am 10. März, um 19.30 Uhr,
im Rathaussaal Bad Driburg ein
Konzert mit jungen Stipendiaten
der Jürgen Ponto-Stiftung. Es
konnten Franz Hartmann/Oboe
und Tabea Streicher/Klavier ge-
wonnen werden. Eine herzliche
Einladung zum Konzert ergeht an
das junge Konzertpublikum. Ju-
gendliche bis zum 18. Lebensjahr
haben freien Eintritt. Auf dem Pro-
gramm stehen Werke von Ch. Co-
lin, J. S. Bach, Fr. Poulenc, Toshio
Hosokawa, Fr. Chopin und von C.
Saint-Saens. Franz Hartmann, geb.
2005, war seit seinem fünften Le-
bensjahr bis 2017 Mitglied im

Staats- und Domchor Berlin.
Bereits mit sieben Jahren beginnt
er mit dem Oboenunterricht bei
Peter Michel. Seit 2017 ist er Gast-
student an der Hanns-Eisler-Hoch-
schule für Musik bei Prof. Dominik
Wollenweber, Englischhornist der
Berliner Philharmoniker. Als So-
list trat Franz Hartmann mit dem
Kammerorchester „I Musici di
Parma“ und dem „Kammeren-
semble Berlin“ auf. Als Kammer-
musiker konzertierte er u.a. beim
Festival in Koufonissi oder dem
IDRS Kongress in Tokyo. 2021 er-
reichte er einen 1. Preis mit
Höchstpunktzahl beim Bundes-
wettbewerb „Jugend musiziert“.
Seit 2021 ist er Stipendiat der

Jürgen Ponto-Stiftung. Tabea
Streicher, geb. 2004 in Berlin, be-
gann im Alter von vier Jahren mit
dem Klavierspiel.Seit ist sie 2015
Jungstudentin der Universität der
Künste Berlin. Sie ist mehrfache
Preisträgerin von internationalen
Solo- und Kammermusik-Wettbe-
werben, zuletzt durch den 2. Preis
des C.M.v.Weber-Wettbewerbs
2021 in Dresden sowie dem 1.
Preis des Tunbridge Wells Inter-
national Competition und des Tbi-
lisi International Competition of
Young Pianists 2022. Stipendiatin
der internationalen Musikakade-
mie in Liechtenstein und des Ver-
eins „Live Music Now“ ist sie seit
2021. Sie trat bereits unter ande-

rem in der Berliner Philharmonie,
der Semperoper Dresden und dem
Musikverein Wien auf. Dieses
Konzert wird unterstützt und ge-
fördert durch die Vereinigte Volks-
bank eG Bad Driburg. Weitere In-
fos auf www.musikgesellschaft-
bad-driburg.de/stipendiaten-juer-
gen-ponto-stiftung. Karten zu 20
Euro/Platz 1 und zu 15 Euro/Platz
2 gibt es in der Tourist Informati-
on GmbH Bad Driburg, Lange Stra-
ße 87, Tel. 05253 9894-0 und in
der Buchhandlung Saabel, Lange
Str. 86, Bad Driburg, Tel. 05253
4596 sowie an der Abendkasse.
50 Prozent Ermäßigung für Stu-
denten und 5 Euro Ermäßigung
für Menschen mit Behinderung.
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Tag der offenen Tür bei „Das Atelier“

Neuenheerser Stammtisch
Stammtischabend im Schießstand der
Nethehalle verbindet Generationen

Ein neues kreatives Zentrum be-
reichert das kulturelle Leben von
Bad Driburg: „Das Atelier“ in der
Langen Straße öffnet seine Türen
und vereint die talentierten Kunst-
schaffenden Claudia Allroggen,
Beatrice Ebert und Peter Fabian.
Durch eine Reihe von Zufallsbe-
gegnungen fanden sie zueinander
und beschlossen, ihre Leidenschaft
für Kunst gemeinsam zu leben.
Die drei Künstlerinnen und Künst-
ler bringen eine Vielfalt an Stil-
richtungen und Techniken mit.
Claudia Allroggens Kunst strebt
danach, neue Perspektiven zu er-
öffnen und dem Betrachtenden die
Möglichkeit zu geben, über den
Blick in ihre großformatigen Port-
raits in das eigene Innere zu schau-
en. Sie interagiert intensiv mit ih-

ren Werken, lässt sich von den ent-
stehenden Bildern leiten und
schöpft aus zufälligen Formen und
Farben, die sie als „geschenkte
Stellen“ bezeichnet.
Beatrice Ebert, ursprünglich aus
Thüringen stammend, hat sich seit
ihrem Umzug nach Bad Driburg in-
tensiv ihrem künstlerischen Hobby
gewidmet. Mit spielerischen Tech-
niken wie dem „Pouring“ mit
Acrylfarben und der Verwendung
von Lacken schafft sie einzigartige
Ausdrucksformen auf Leinwand.
Von strukturbetonten floralen Mo-
tiven bis hin zu leuchtend-schim-
mernden Farben in Popart-Style
erstreckt sich ihr Repertoire.
Peter Fabian, ein Bad Driburger
mit tiefenpsychologischer Ausrich-
tung, bringt eine ganz eigene Per-

spektive in das Atelier ein. Inspi-
riert von Surrealismus und Abs-
traktion, reflektiert seine Malerei
die tiefen Strukturen der mensch-
lichen Seele. Seine Werke, ge-
zeichnet mit Farb- und Pigment-
stiften, ziehen den Betrachter in
ihren Bann und regen zu intensi-
vem Nachdenken an.
Das Trio hat sich zunächst bis zum
30. Juni Zeit gegeben, um die lang-
fristige Tragfähigkeit des Ateliers
abzuschätzen. Neben der eigenen
künstlerischen Tätigkeit laden sie
auch Gastkünstler*innen ein, ihre
Werke im Atelier zu präsentieren.
Geplante Veranstaltungen wie Le-

sungen, Konzerte und die regel-
mäßigen Öffnungszeiten am Mitt-
woch, Donnerstag und Freitag
Nachmittag bieten dem Publikum
die Gelegenheit, die Vielfalt künst-
lerischer Ausdrucksformen zu ent-
decken.
Am 9. März, ab 10 Uhr, öffnen Clau-
dia Allroggen, Beatrice Ebert und
Peter Fabian zudem für einen „Tag
der offenen Tür“ ihre Türen, um
mit den Besuchern in einen inspi-
rierenden Austausch zu treten und
die Welt der Kunst erlebbar zu
machen.

Der nächste Stammtischabend
findet am Samstag, 9.März, ab 19
Uhr, im Schießstand der Nethe-
halle statt. Hierzu sind alle Neu-
enheerser Bürger, Verwandte,
Bekannte und Freunde recht herz-
lich eingeladen, mit dabei zu sein.
Neben dem Luftgewehr- und
Kleinkaliebergewehr schießen
besteht auch die Möglichkeit zum
Knobeln, Darten oder auch Kar-
ten spielen. Für alle, die auch an
dem Großgemeindepokalschie-

ßen in Bad Driburg am 15. und 16.
März teilnehmen wollen, besteht
an diesem Abend dann die Mög-
lichkeit, sich noch im Schießsport
zu üben.
Bei guten Gesprächen in einer
geselligen Runde kann man sich
auf frisch gezapftes Bier und ei-
nen kleinen Imbiss freuen.
Der Vorstand der Schützenbruder-
schaft St. Fabian und Sebastian
Neuenheerse würden sich über
eine rege Teilnahme sehr freuen.
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Après-Ski-Party in Reelsen

Erster Inklusionsausflug des
Jahres steht an
pro barrierefrei reist zu Phoenix des Lumières

Gute Stimmung herrschte in der bestens gefüllten Martinushalle bei denGute Stimmung herrschte in der bestens gefüllten Martinushalle bei denGute Stimmung herrschte in der bestens gefüllten Martinushalle bei denGute Stimmung herrschte in der bestens gefüllten Martinushalle bei denGute Stimmung herrschte in der bestens gefüllten Martinushalle bei den
letzten Après-Ski-Partys.letzten Après-Ski-Partys.letzten Après-Ski-Partys.letzten Après-Ski-Partys.letzten Après-Ski-Partys.

Auch in diesem Jahr veranstaltet
die Schützenbruderschaft St. Mar-
tinus Reelsen die beliebte Après-

Ski-Party, die am Samstag, 9.
März, ab 20 Uhr in der winterlich
geschmückten Martinushalle in

Reelsen gefeiert wird. Musika-
lisch wird DJ Julian Fornefeld den
Gästen einheizen, für deren leib-
liches Wohl bestens gesorgt ist,
denn neben einer Theke mit Kalt-
getränken wird es eine Cocktail-

bar sowie einen Stand mit Leber-
kässemmeln geben. Die Schützen-
bruderschaft Reelsen lädt herz-
lich zu der Feier ein und freut sich
auf viele Besucher. Der Eintritt zu
dieser Veranstaltung ist frei.

Gäste lassen sich von den Künsten im ehemaligen Walzwerk begeistertGäste lassen sich von den Künsten im ehemaligen Walzwerk begeistertGäste lassen sich von den Künsten im ehemaligen Walzwerk begeistertGäste lassen sich von den Künsten im ehemaligen Walzwerk begeistertGäste lassen sich von den Künsten im ehemaligen Walzwerk begeistert

Bad Driburg/Dortmund. (ab)
„Phoenix des Lumières“, die se-
hens- und hörenswerte Ausstel-
lung in Dortmund öffnete am 28.
Januar 2023 mit den Ausstellun-
gen „Gustav Klimt, Gold und Far-
be und Hundertwasser, auf den
Spuren der Wiener Secession“
seine Türen für das Publikum. pro
barrierefrei-bad driburg e.V. reist
nun am Samstag, 9., bzw. 16. März
zu dieser Ausstellung. Dieser In-
klusionsausflug wird barrierefrei

mit dem ÖPNV geplant und durch-
geführt. Interessierte können sich
bei Frau Ingrid Ernst, Vorsitzende
der gemeinnützigen Selbsthilfe-
gruppe, unter der Telefonnummer
01511 24 83 764 bis zum 3. März
anmelden.
Besuchen Sie uns zu unseren
Gruppentreffen jeden 1. und 3.
Freitag ab 18 Uhr im Gemeinde-
haus der Evangelischen Kirche in
der Brunnenstraße in Bad Driburg.
Jeder ist herzlich willkommen.

Informationsveranstaltung
zum Dringenberger Dorfladen

Die Geschäftsführung Sandra Mönnikes u. Marcel Rehermann bei derDie Geschäftsführung Sandra Mönnikes u. Marcel Rehermann bei derDie Geschäftsführung Sandra Mönnikes u. Marcel Rehermann bei derDie Geschäftsführung Sandra Mönnikes u. Marcel Rehermann bei derDie Geschäftsführung Sandra Mönnikes u. Marcel Rehermann bei der
Eröffnung im Jahr 2018Eröffnung im Jahr 2018Eröffnung im Jahr 2018Eröffnung im Jahr 2018Eröffnung im Jahr 2018

Wie bekannt, möchte die ehren-
amtliche Geschäftsführung Ende
2025 ihre Ämter übergeben. Es
ist an der Zeit, die Weichen für
eine Fortführung bewährter Arbeit
zu stellen und neue Ideen einzu-
bringen, um die Attraktivität des
Ladens zu erhalten und zu stei-
gern.
Wir möchten in einer Informati-
onsveranstaltung am Donnerstag,
14. März, um 19 Uhr in der Gast-
stätte Hausmann die Aufgaben und
den zeitlichen Aufwand der Ge-

schäftsführung vorstellen. Ebenso
wird die Geschäftsführung über die
aktuelle finanzielle Lage des Dorf-
ladens berichten. Dazu sind alle
Einwohner*innen aus Dringenberg
und den umliegenden Ortschaften
herzlich eingeladen.
Der Dorfladen ist für uns alle wich-
tig und aus dem Dorfleben nicht
mehr wegzudenken. Lasst uns
daher gemeinsam und völlig un-
verbindlich, nach unserem Motto
„Wir für uns“ nach Lösungen su-
chen!
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Büromanagement mit großem Erfolg
KHWE für „sehr gute“ Ausbildungsergebnisse ausgezeichnet

Die KHWE ist für ihre „sehr guten“ Ausbildungsergebnisse ausgezeichnet worden. Jana Weskamp ist eineDie KHWE ist für ihre „sehr guten“ Ausbildungsergebnisse ausgezeichnet worden. Jana Weskamp ist eineDie KHWE ist für ihre „sehr guten“ Ausbildungsergebnisse ausgezeichnet worden. Jana Weskamp ist eineDie KHWE ist für ihre „sehr guten“ Ausbildungsergebnisse ausgezeichnet worden. Jana Weskamp ist eineDie KHWE ist für ihre „sehr guten“ Ausbildungsergebnisse ausgezeichnet worden. Jana Weskamp ist eine
der erfolgreichen Absolventender erfolgreichen Absolventender erfolgreichen Absolventender erfolgreichen Absolventender erfolgreichen Absolventen

Brakel.Brakel.Brakel.Brakel.Brakel. Die KHWE ist für „sehr
gute“ Ergebnisse ihrer Auszubil-
denden ausgezeichnet worden.
Jana Weskamp ist eine der erfolg-
reichen Absolventen. Die 21-Jäh-
rige hat eine Ausbildung zur Kauf-
frau für Büromanagement abge-
schlossen und übernimmt jetzt
administrative Aufgaben in der
Zentralverwaltung.
Janas Einsatzgebiet ist das Se-
kretariat der technischen Abtei-
lung. Ihr Tag beginnt gegen 7.30
Uhr mit dem Durchsehen der un-
geöffneten E-Mails und der Fest-
legung der Tagesstruktur. Sie küm-
mert sich unter anderem um ein-
gegangene Rechnungen, ver-
schriftlicht Bauaufträge oder
nimmt Anfragen entgegen. „Das
Tagesgeschäft zu organisieren
und mich um die bürokratischen
Dinge zu kümmern, macht mir
Spaß“, so die Verwaltungsange-
stellte. Offenheit, gute Koordinie-
rung und kommunikative Kompe-
tenz sind die drei Eigenschaften,
die für Jana zu einer gelungenen
Ausbildung im Büromanagement
dazu gehören. Bei ihren Kollegen
sorgt sie mit ihrem Einsatz für
große Entlastung.
Dass die 21-Jährige ihre Ausbil-
dung bei der KHWE absolvieren
möchte, stand schon vor dem
Fachabitur fest. Ihr Wunsch war
es, das Kaufmännische mit der
Gesundheitsbranche zu verbinden
und so entschied sie sich bereits
während der Schulzeit, ein Jah-
respraktikum im Unternehmen zu
machen. „Mir war schnell klar,
dass ich hierbleiben und diesen
Beruf erlernen möchte“, berich-
tet Jana. So kam es, dass sie im
August 2020 ihre Ausbildung zur
Kauffrau für Büromanagement
dort begann. Neben dem Lern-
stress in der Berufsschule und den

vielen neuen Informationen, denkt
sie gerne an diese Zeit zurück.
„Ich durfte in viele Bereiche der
KHWE hineinblicken und habe je-
den Tag etwas Neues gelernt“, so
die 21-Jährige.
Um einen möglichst guten Über-
blick zu bekommen, wurde Jana
in den ersten zwei Jahren in den
einzelnen Kranken- und Senio-
renhäusern eingesetzt und betreu-
te dort verschiedenste Aufgaben
in den Rezeptionen und Sekreta-
riaten. Doch das Highlight war
eine dreiwöchige Reise nach Ir-
land im zweiten Lehrjahr. Gemein-
sam mit anderen Berufsschülern
durfte sie dort ein College besu-
chen, um das „Kaufmann Inter-
national Certificate“ abzulegen.
Dabei handelt es sich um einen
dreiwöchigen Business-Englisch-
kurs mit einem Lehrplan, der auf
der deutschen Kaufmann-Berufs-
ausbildung basiert, einschließlich
Exkursionen zu Unternehmen und
irischen Kulturthemen. Eine ein-
malige Chance für Jana, die sich
generell sehr für Sprachen inter-
essiert und bereits seit drei Jah-
ren Norwegisch lernt. Ihr großer
Wunsch ist es, das Land nicht
immer nur für eine kurze Zeit zu
bereisen, sondern irgendwann

dort auch einmal beruflich Fuß zu
fassen. Jana: „Die Sprache und
die Menschen fühlen sich einfach
‚wie Zuhause‘ an.“
Dass die Absolventin ihre Ausbil-
dung mit der Note Eins abschlie-
ßen wird, war zwar nicht beab-
sichtigt, zeichnete sich im Laufe
der drei Jahre aber bereits früh
ab. „Ich habe mich immer sehr für

die einzelnen Themen interes-
siert, weshalb mir die Schule so
leichtgefallen ist“, erklärt sie sel-
ber. Zudem haben auch ihre Kol-
legen, immer ihre Unterstützung
angeboten, wenn sie Hilfe benö-
tigte. Jana: „Trotz ihrer Größe, ist
es in der KHWE total familiär und
die Mitarbeiter schätzen sich ge-
genseitig sehr.“
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Berührende Licht-Momente

Das Nachwuchsorchester der Stadtkapelle unter der Leitung von Martin Rieckmann gestaltete einenDas Nachwuchsorchester der Stadtkapelle unter der Leitung von Martin Rieckmann gestaltete einenDas Nachwuchsorchester der Stadtkapelle unter der Leitung von Martin Rieckmann gestaltete einenDas Nachwuchsorchester der Stadtkapelle unter der Leitung von Martin Rieckmann gestaltete einenDas Nachwuchsorchester der Stadtkapelle unter der Leitung von Martin Rieckmann gestaltete einen
eindrucksvollen Abend. Fotos: Doris Dietricheindrucksvollen Abend. Fotos: Doris Dietricheindrucksvollen Abend. Fotos: Doris Dietricheindrucksvollen Abend. Fotos: Doris Dietricheindrucksvollen Abend. Fotos: Doris Dietrich

Musikalische Lichtmomente des Nachwuchsorchesters der StadtkapelleMusikalische Lichtmomente des Nachwuchsorchesters der StadtkapelleMusikalische Lichtmomente des Nachwuchsorchesters der StadtkapelleMusikalische Lichtmomente des Nachwuchsorchesters der StadtkapelleMusikalische Lichtmomente des Nachwuchsorchesters der Stadtkapelle
Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg

Gemeindereferentin Anne FrankGemeindereferentin Anne FrankGemeindereferentin Anne FrankGemeindereferentin Anne FrankGemeindereferentin Anne Frank
verteilt an jeden Besucher eineverteilt an jeden Besucher eineverteilt an jeden Besucher eineverteilt an jeden Besucher eineverteilt an jeden Besucher eine
Kerze.Kerze.Kerze.Kerze.Kerze.

Zwei eindrucksvolle musikalische
Andachten fanden am 2. Februar
und 3. Februar in Neuenheerse
bzw. in Bad Driburg statt. Anlass
war das Fest zu Mariä Lichtmess,
das das endgültige Ende der Weih-
nachtszeit nach altem Brauch be-
deutet.
Sowohl die Stiftskirche St. Sa-
turnina in Neuenheerse als auch
die St. Peter und Paul Kirche in
Bad Driburg waren innen in rotes
und blaues Licht gehüllt und ver-
breiteten einen wahren Lichtzau-
ber. An jedem Platz fanden die
Besucher eine Kerze.
Das Nachwuchsorchester der
Stadtkapelle unter der Leitung von
Martin Rieckmann trug durch sei-
ne musikalischen Beiträge sehr
zum Gelingen des Abends bei. So
spielten die Musiker zum Auftakt
„Friends for Life“. Melanie Hum-
borg begrüßte die zahlreichen Be-
sucher und versprach eine licht-
volle Stunde.
Gemeinsam gesungene Lieder, die
von den Musikern begleitet wur-
den, brachten eine besondere Stim-
mung. Anne Frank und Petra Nolte
bereicherten durch ihre Texte „Ein
kleines Licht“, „Die Socken-Oma“
oder „Schau, die Welt endet immer
irgendwo“ das Programm. Als So-
list beim Stück „Gabriels Oboe“
von Ennio Morricone trat Alexan-
der Schubert auf. An die histori-
schen Ereignisse, als viele Auswan-

derer aus Europa bei ihrer Ankunft
auf Ellis Island in New York anka-
men, erinnerten die Stücke „Isle
of Hope, Isle of Tears“ und „Fairy-
tale of New York“.
Melanie Humborg sorgte mit ih-
rem Sologesang zum Lied „Gabri-
ellas Sång“ für Gänsehaut. Das Lied
stammt aus dem schwedischen Ki-
nofilm „Wie im Himmel“, der seit
2005 die Herzen der Menschen
berührt. Bevor das Nachwuchsor-
chester zum Abschluss seinen be-
liebten Song „Flashdance“ spiel-

te, dankte Melanie Humborg den
vielen Akteuren vor und hinter der
Bühne. Der Dank ging an die Kir-
che und Lioba Kappe als Küsterin
in St. Peter und Paul. Ein engagier-
tes Planungsteam sorgte für die
Umsetzung der vielen Ideen. Patri-
ck Ziser und Tobias Holtmann hat-
ten einen großen Anteil durch ihre
Lichtinstallation in den Kirchen. Ein
Dank ging an die Lektoren Mecht-
hild Bange, Petra Nolte und Anne
Frank.
Martin Rieckmann als musikali-
scher Leiter des Nachwuchsorches-
ters hat durch intensive Proben für
einen eindrucksvollen Abend ge-
sorgt. Das Publikum dankte mit
langem Applaus. Viele Besucher
gaben gern eine Spende zur Un-
terstützung der Nachwuchsarbeit
des Orchesters. „Es war ein rund-

um gelungener Abend. Schön
war’s.“, so eine Besucherin.
Text: Doris Dietrich
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Gute Luft ist kein Luxus
Wohnungslüftung mit Wärmerückgewinnung
gehört zum Standard moderner Haustechnik
Sie sorgt für gesunde Luftqualität
in Innenräumen und beugt Feuch-
teschäden in Neubauten oder sa-
nierten Gebäuden vor. Dennoch
ist eine Lüftungsanlage bei Haus-
besitzern kaum ein Thema, das
ist das Ergebnis einer aktuellen
Umfrage der gemeinnützigen Be-
ratungsgesellschaft co2online.
Dabei gaben 70 Prozent der 500
befragten Eigentümer an, eine
kontrollierte Wohnraumlüftung
gar nicht zu kennen, während 50
Prozent zu hohe Kosten einer sol-
chen Haustechnik befürchteten.
Tatsächlich gibt es inzwischen für
jedes Bauprojekt ein passendes
Lüftungssystem.

Lüftungsanlage sorgt für frischeLüftungsanlage sorgt für frischeLüftungsanlage sorgt für frischeLüftungsanlage sorgt für frischeLüftungsanlage sorgt für frische
und gesunde Luft im Hausund gesunde Luft im Hausund gesunde Luft im Hausund gesunde Luft im Hausund gesunde Luft im Haus
Bei der heute üblichen energieef-
fizienten Bauweise können Luft-
feuchte und Schadstoffe nicht
mehr über Undichtigkeiten in der
Gebäudehülle entweichen. Bei
einer energetischen Sanierung
wiederum sorgt eine gute Däm-
mung von Fassade, Fenster und
Dach für eine nahezu luftdichte
Gebäudehülle. Auf diese Weise
verbessert sich zwar die Energie-
bilanz des Hauses, aber es findet
auch zwangsläufig nur noch ein
geringer Luftaustausch statt. Das
ausgeatmete CO2 der Bewohner-
innen und Bewohner, Luftfeuch-
tigkeit vom Kochen und Waschen
sowie Schadstoffe können für eine
schlechte Raumluftqualität sor-
gen. Die Folgen sind eine starke

CO2-Belastung in den Innenräu-
men sowie eine zu hohe Luft-
feuchtigkeit, welche zu gesund-
heitsschädlichem Bauschimmel
führen und den Wert der Immobi-
lie erheblich mindern kann. Fri-
sche und gesunde Luft im Haus
über eine passende Lüftungsan-
lage sind also kein Luxus, son-
dern Notwendigkeit. Unter
www.wohnungs-lueftung.de gibt
es von der Initiative „Gute Luft“
mehr Informationen zum automa-
tischen Lüften. Anlagen mit Wär-
merückgewinnung beispielsweise
lüften zudem energiesparend und
besitzen daher großes Potenzial
für den Klimaschutz.

Lüftungsanlage deutlich energie-Lüftungsanlage deutlich energie-Lüftungsanlage deutlich energie-Lüftungsanlage deutlich energie-Lüftungsanlage deutlich energie-
effizienter als Stoßlüfteneffizienter als Stoßlüfteneffizienter als Stoßlüfteneffizienter als Stoßlüfteneffizienter als Stoßlüften
Die Alternative zur Lüftungsanla-
ge ist beispielsweise zweimali-
ges Stoßlüften am Tag. Dies ist
meist aber nicht nur unzureichend
für den geforderten Mindestluft-
wechsel, sondern damit wird auch
ein Großteil der eingedämmten
Heizwärme wieder zum Fenster
„hinausgelüftet“. „Mehr als die
Hälfte der Wärmeverluste eines
Gebäudes gehen auf das Konto
des manuellen Fensterlüftens“,
erklärt Lüftungsexpertin Barbara
Kaiser vom Bundesverband der
Deutschen Heizungsindustrie e.V.
Dies sei weder energetisch noch
für den Geldbeutel eine sinnvolle
Option. Deshalb ist in Deutsch-
land nach der Norm DIN 1946-6
ein Lüftungskonzept für alle Neu-

Bei der Planung eines energieeffizienten Neubaus oder im Rahmen einerBei der Planung eines energieeffizienten Neubaus oder im Rahmen einerBei der Planung eines energieeffizienten Neubaus oder im Rahmen einerBei der Planung eines energieeffizienten Neubaus oder im Rahmen einerBei der Planung eines energieeffizienten Neubaus oder im Rahmen einer
energetischen Sanierung sollte ein zeitgemäßes Lüftungssystem obliga-energetischen Sanierung sollte ein zeitgemäßes Lüftungssystem obliga-energetischen Sanierung sollte ein zeitgemäßes Lüftungssystem obliga-energetischen Sanierung sollte ein zeitgemäßes Lüftungssystem obliga-energetischen Sanierung sollte ein zeitgemäßes Lüftungssystem obliga-
torisch sein. Foto: djd/BDH/Robert Kneschke - stock.adobe.cotorisch sein. Foto: djd/BDH/Robert Kneschke - stock.adobe.cotorisch sein. Foto: djd/BDH/Robert Kneschke - stock.adobe.cotorisch sein. Foto: djd/BDH/Robert Kneschke - stock.adobe.cotorisch sein. Foto: djd/BDH/Robert Kneschke - stock.adobe.co

bauten sowie für Sanierungen ob-
ligatorisch, wenn mehr als ein Drit-
tel der Fenster ausgetauscht be-

ziehungsweise mehr als ein Drit-
tel der Dachfläche neu abgedich-
tet werden. (djd)
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Orgelkonzert KI-KA-Karneval -
Karneval soll leben

Badminton-
Jahreshauptversammlung

So klang es vor einigen Tagen
zur Karnevalszeit in der Karne-
valshochburg Bad Driburg im Fa-
milienzentrum Miteinander. Kar-
neval, ein Fest der Freude. Mit
dieser Freude erwarteten die
kleinen und großen Narren am
Tag des Weiberkarneval, 8. Feb-
ruar, das Kinderprinzenpaar Kin-
derprinz Erwin I „der ideenvoll
Sportliche“ und Kinderprinzes-
sin Elina I „die kreativ Tanzen-

de“, mit ihren Pagen Oskar und
Jonas, begleitet von der Kinder-
prinzenführerin Katharina Schul-
te und der Kinderprinzenehren-
garde.
Wenn aus einem bunten Tag noch
ein bunterer wird, so können wir
dieses der KG Rot-Weiße-Gar-
de e.V. Bad Driburg und dem
wundervollen Kinderprinzenpaar
der Stadt Bad Driburg 2024 ver-
danken.

Am Sonntag, 3. März, findet in
der Pfarrkirche St. Peter und
Paul Bad Driburg um 17 Uhr ein
Orgelkonzert mit mit Prof. Dr.
Friedhelm Flamme statt. Erklin-
gen werden u.a. Werke von Jo-
hann Sebastian Bach, Vincent
Lübeck und Michael Praetori-
us. Mit Friedhelm Flamme ist
ein international gefragter Kon-
zertorganist zu Gast, der die-
ses Jahr u.a. noch Konzerte in
London in St. Paul’s Cathedral
sowie Westminster Abbey spie-
len wird. Flamme studierte an
der Hochschule für Musik Det-
mold Schulmusik, Kirchenmu-
sik, Orgel, Dirigieren und Ton-
satz und legte das Kirchenmu-
sik-A-Examen sowie das Kon-
zertexamen Orgel (mit Aus-
zeichnung) ab. An der Universi-

tät Paderborn schloss er ein
Studium der Religionspädago-
gik ab und promovierte im Fach
Musikwissenschaft. Nach lei-
tender Tätigkeit als Kirchenmu-
sikdirektor der Hannoverschen
Landeskirche unterrichtet er als
Oberstudienrat an der Paul-
Gerhardt-Schule Dassel und
lehrt als Honorarprofessor an
der Hochschule für Musik Det-
mold.
Seine umfangreiche Diskogra-
phie umfasst Gesamteinspie-
lungen mehrerer Orgelkompo-
nisten, 2004 wurde ihm für sei-
ne Einspielung des Gesamt-
werks von M. Duruflé der Inter-
net Classical Award verliehen.
Der Eintritt zum Konzert in Bad
Driburg ist frei, um eine Spen-
de wird gebeten.

Der Vorstand der Abteilung
Badminton des TuS Bad Driburg
1893 e.V. lädt seine volljähri-
gen Mitglieder am Mittwoch,
14. März, um 19 Uhr zur
Jahreshauptversammlung im
Hotel „Zum Braunen Hirschen“
ein.
Neben den üblichen Tages-
ordnungspunkten stehen auch
in diesem Jahr Ehrungen
und Neuwahlen des Vorstands
an.
Anschließend wird ein Imbiss
gereicht.
Alle Tagesordnungspunkte der
Mitgliederversammlung sind
unter

www.badminton-bad-
driburg.de und im Badminton-
Infokasten Schulstraße 2 im
Detail aufgeführt.

Der Badminton-Vorstand
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Neue Yogakurse in Bad Driburg
Zertifizierte Yogalehrerin und ganzheitlicher Gesundheitscoach mit neuem Programm im

Yogaraum Am Hellweg 8b

Anzeige

Als ganzheitliche Gesundheits-Als ganzheitliche Gesundheits-Als ganzheitliche Gesundheits-Als ganzheitliche Gesundheits-Als ganzheitliche Gesundheits-
beraterin begleitet Beate Gökeberaterin begleitet Beate Gökeberaterin begleitet Beate Gökeberaterin begleitet Beate Gökeberaterin begleitet Beate Göke
die Menschen auf dem Weg in diedie Menschen auf dem Weg in diedie Menschen auf dem Weg in diedie Menschen auf dem Weg in diedie Menschen auf dem Weg in die
maximale Gesundheit!maximale Gesundheit!maximale Gesundheit!maximale Gesundheit!maximale Gesundheit!

Yogakurse für Schwangere - mit gezieltem Atmen, Körperstellungen und Tiefenentspannung zu mehrYogakurse für Schwangere - mit gezieltem Atmen, Körperstellungen und Tiefenentspannung zu mehrYogakurse für Schwangere - mit gezieltem Atmen, Körperstellungen und Tiefenentspannung zu mehrYogakurse für Schwangere - mit gezieltem Atmen, Körperstellungen und Tiefenentspannung zu mehrYogakurse für Schwangere - mit gezieltem Atmen, Körperstellungen und Tiefenentspannung zu mehr
Selbstvertrauen und Stärke finden.Selbstvertrauen und Stärke finden.Selbstvertrauen und Stärke finden.Selbstvertrauen und Stärke finden.Selbstvertrauen und Stärke finden.

(sie) Beate Göke betreibt seit
April 2023 ein Yogastudio in
Steinheim. Sie hat sich sieben
Jahre lang neben ihrer haupt-
beruflichen Tätigkeit als Bank-
kauffrau in verschiedensten
Fortbildungen zur ganzheitli-
chen Gesundheitsberaterin,
Re f lex in tegra t ions t ra ine r in
und Yogalehrerin ausbilden
lassen. Im April 2023 wagte
sie den Schritt in die Selb-
ständigkeit, um sich diesen
Traum zu erfüllen - die Men-
schen in ihre maximale Ge-
sundheit zu begleiten.
Nachdem sie schon regelmä-
ßig nebenberuflich Yogakurse,
Re f l e x i n t eg ra t i on s t r a i n i ng
und Gesundheitskurse ange-
boten hat, eröffnete sie ein
Yogastudio in ihrem Heimat-
ort Steinheim. Der Zuspruch
der Teilnehmer an den Kursen
motivierte sie den nächsten
Schritt zu gehen. In Bad Dri-
burg übernahm sie einen frei
gewordenen Yogaraum am
Hellweg 8b und bietet dort die
verschiedensten Kurse an.
Ihr Kursangebot beinhaltet
Hatha-Yoga - Yoga für Anfän-
ger und auch Wiedereinstei-
ger - Yoga für Schwangere -
Yoga für Kinder - Yoga für
Säuglinge (bis zum fünften
Monat) - Yoga Ü 60 und Yoga
für Menschen mit größeren
Körperproportionen . Die Kur-
se sind immer individuell auf
die Teilnehmergruppe ange-
passt. „Gerade bei den Kin-
dern arbeite ich sehr spiele-

risch. Es wird eine Geschichte
gespielt, die Kleinen sind in-
volviert und es hilft ihnen gera-
de bei Rastlosigkeit z.B. zur
Ruhe zu kommen“, erläutert die
Gesundheitsberaterin.
 Alle Kurse sind krankenkas-
senzertifiziert.
„Im Yoga geht es viel um den
Schwerpunkt Entspannung, den
eigenen Geist zu kontrollieren
und zu lernen in sich hineinzu-
horchen. Mit bewusstem Atmen
kann man lernen zur Ruhe zu
kommen und eine Tiefenent-
spannung zu erreichen. Dies ist
für alle Altersklassen möglich.
Als ganzheitliche Gesundheits-
beraterin begleite ich die Men-
schen individuell in ihre per-
sönliche maximale Gesund-
heit“, berichtet Beate Göke.
 In ihrem Yogaraum in Bad Dri-
burg gibt sie auch anderen Trai-
nern und Trainerinnen die Mög-
lichkeit dort Gesundheitskurse
anzubieten.
„Da ich ein Studio in Steinheim
und Bad Driburg betreibe, aber
nicht in beiden gleichzeitig sein
kann, gibt es in Bad Driburg
noch freie Kapazitäten, die
gerne von anderen Anbietern
genutzt werden können. Je brei-
ter wir das Kursangebot dort

aufstellen, desto besser kön-
nen wir den Menschen helfen
ihre Gesundheit zu steigern.
So behält Melanie Kröger den
Montagabend, um Yin Yoga anzu-
bieten. Dienstags wird Lisa Wie-
mers das sportliche Vinyasa Yoga
anleiten.
Zum Lachyoga mit Manuela Falke
gibt es am Samstag, den 23. März
2024 von 9:30 bis 12:30 Uhr einen
Workshop. Donnerstags wird
bereits Klang - Yoga mit Silvia
Potthast angeboten. Zusätzlich ist
Babymassage in Planung sowie
ein Gesprächs - und Entspan-

nungskreis mit pflegenden An-
gehörigen und den Pflegeperso-
nen. „Gern würde ich noch Pila-
tes, Felgenkrais, Chi Gong oder
auch Traumreisen und andere
Kurse oder Workshops anbieten
lassen, damit das Angebot rich-
tig rund wird.“ Wer noch einen
Raum sucht, um Kurse anzubie-
ten ist herzlich willkommen.
„Wir lassen es wachsen und ich
bin gespannt, was daraus ent-
steht!“
Kontaktaufnahme, Infos zu Kur-
sen und Anmeldung: Beate GökBeate GökBeate GökBeate GökBeate Gökeeeee
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0174 96 880 24 0174 96 880 24 0174 96 880 24 0174 96 880 24 0174 96 880 24
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Generalversammlung
des SV13 Herste

Generalversammlung
Rot-Weiß Alhausen
Der SV Rot-Weiß Alhausen läd
seine Mitglieder zur diesjährigen
Generalversammlung am 16. März
um 19.30 Uhr in die Dreizehnlin-
denhalle ein. Auf der Tagesord-

nung stehen u. a. die Berichte der
einzelnen Abteilungen und der
Bericht des Vorstandes. Die Ta-
gesordnung kann dem Vereins-
schaukasten entnommen werden.

Der Sportverein 1913 Herste e.
V. lädt alle Mitglieder ab 16 Jah-
ren zur diesjährigen ordentli-
chen Generalversammlung am
Freitag, 8. März, um 19.30 Uhr
im Vereinsheim ein.
Neben den Rechenschaftsbe-
richten stehen in diesem Jahr
auch Neuwahlen des Gesamt-
vorstandes auf der Tagesord-
nung.
Laut Beschluss der Generalver-
sammlung erfolgt die Einladung
ausschließlich über Pressemit-
teilungen oder Aushänge.

Etwaige Anträge sind bitte bis
zum 2. März beim Vorstand ein-
zureichen.

Pistolenschießen
der Damen

Ergebnisse des Kompanieschießens
der IV Kompanie
„Übungswillige vor“ war die
Ansage des Vorstandes an alle
Mitglieder der vierten Kompa-
nie.
Wer wollte, konnte also schon
eine Stunde vor Beginn des of-
fiziellen Schießens im Februar
mit unserer digitalen Schieß-
anlage üben.
Sebastian Krings, noch gar
nicht so lange Mitglied bei uns,
nahm sich Julius Caesars „veni,
vidi, vici“ in leicht abgewan-
delter Form zu Herzen: Ich kam,
sah und übte! Und wie er dies
tat. Fünfmal zehn Ring dann im

offiziellen Durchgang. Bestleis-
tung.
Mehr geht nicht! Sebastian si-
chert sich als bester Schütze
des Tages in der Kategorie der
Herren den Tagespokal und
gleichzeitig seine erste kleine
goldene Eichel.
Rolf Kubitz sicherte sich
ebenfalls mit stattlichen 49
Ring den Tagespokal in der Ka-
tegorie der Senioren. Glück-
wunsch Rolf.
Nina Tewes wurde beste Schüt-
zin der Kategorie der Jugend
mit hervorragenden 48 Ring.

Das hast du gut gemacht Nina!
Für dich gab es die zweite klei-
ne goldene Eichel.
Yvonne Wüllner schoss 45 Ring.
Damit war Yvonne die beste
Schützin in der Kategorie der
Damen und der Tagespokal ging
ebenfalls an dich.
Ben Mathies als einer unserer
jüngsten Schützen konnte sich
mit 42 Ring seine Schützen-
schnur sichern. Ben, das hast
du wirklich klasse gemacht.
Deine Eltern sind sicher stolz
auf dich!
Ole Slembeck, ebenfalls ein

Jungspund unserer Kompanie,
sicherte sich ebenfalls mit 42
Ring seine erste kleine grüne
Eichel. Das freut nicht nur Ole,
sondern auch seine Schützen-
jacke.
Henrike Dunsche erreichte 44
Ring und freute sich so über
die zweite kleine grüne Eichel
als ihre errungene Auszeich-
nung. Herzlichen Glückwunsch,
liebe Henrike.
Es war ein schöner Schießnach-
mittag mit guter Beteiligung,
vor allem auch von vielen Kin-
dern unserer Kompanie.

Damen schießen mit LaserpistolenDamen schießen mit LaserpistolenDamen schießen mit LaserpistolenDamen schießen mit LaserpistolenDamen schießen mit Laserpistolen

Am Freitag, 8. März, startet ab
18 Uhr unser Damenpistolen-
schießen im Laserschießstand
der Bürgerschützengilde.
Hiermit möchten wir alle inter-
essierten Damen, erstmalig
auch ohne Vereinszugehörig-
keit, ganz herzlich einladen ei-
nen schönen Abend mit guten
Gesprächen und dem ein oder
anderen Getränk mit uns zu
verbringen.
Geschossen wird mit Pistolen
auf zwei Bahnen mit je zehn
Metern Entfernung und jeweils

zwei Durchgängen mit fünf
Schuss.
So entsteht das System der Aus-
wertung.
Der Beitrag fürs Schießen be-
läuft sich auf 3 Euro.
Jede weibliche Altersklasse darf
antreten.
Für das leibliche Wohl in Form
von Getränken und kleinen
Snacks wird gesorgt sein.
Wir freuen uns auf euch.

Die Schützenschwestern der
Gilde
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www.vka-pb.de 

Willkommen in 

einem Haus voller 

Selbstbestimmung.

Sankt Nikolaus Hospital

Hospitalstraße 20 • 33039 Nieheim   

05274 981-0 • st-nikolaus@vka-pb.de

Unser Haus Sankt Nikolaus im Herzen von Nieheim bietet  

Menschen nach individuellem Bedarf Unterstützung und Teilhabe.

Zu unserem Angebot gehören:

76 vollstationäre Plätze

Offener Mittagstisch

Seniorengerechte Wohnungen

Wir freuen uns Sie 

kennenzulernen!

KHWE ist Gesellschafterin eines bundesweiten
Krankenhausverbunds
Beteiligung an strategischen Entscheidungen der CLINOTEL gGmbH - Medizinische
Qualität und Patientenzufriedenheit im Fokus

Christan JostesChristan JostesChristan JostesChristan JostesChristan Jostes

Kreis HöxterKreis HöxterKreis HöxterKreis HöxterKreis Höxter..... Die KHWE mit ihren
vier Krankenhaus-Standorten in
Bad Driburg, Brakel, Höxter und
Steinheim ist seit Januar dieses
Jahres Gesellschafterin des CLI-
NOTEL Krankenhausverbundes. Zu
dem Verbund von Krankenhäu-
sern in öffentlicher und freigemein-
nütziger Trägerschaft mit Sitz in
Köln gehören bundesweit 62 Kli-
niken.
Bereits 2019 schloss sich die
KHWE dem CLINOTEL Kranken-
hausverbund an und entwickelt
sich damit jetzt von der Franchise-
nehmerin zur Gesellschafterin
weiter. Damit kann KHWE-Ge-
schäftsführer Christian Jostes
über formale Angelegenheiten der
Gesellschaft mitentscheiden.
Darüber hinaus hat die Gesell-
schafterversammlung einen grö-
ßeren Einfluss auf das Unterneh-
men und dessen strategische Ent-
scheidungen. Von den bundesweit
62 Mitgliedshäusern sind acht an
der Gesellschaft beteiligt.
„Als Mitglied des Verbunds sind
wir uneingeschränkt autonom,
genießen aber viele Vorteile“,
sagt Christian Jostes und betont,
dass CLINOTEL durch Wissens-

transfer und ein offenes Bench-
marking ihren Mitgliedern die
besten Chancen für eine kontinu-
ierliche Steigerung der medizini-
schen Qualität und der Patien-
tensicherheit bietet. Jostes: „Wir
können nachhaltig die Zukunfts-
fähigkeit unserer Häuser prüfen
und die medizinische Qualität ver-
bessern.“ Das sei im permanen-
ten Vergleich innerhalb einer
Gruppe von Krankenhäusern leich-
ter: „Indem wir beispielsweise
Schnitt-Naht-Zeiten, Komplikati-
onen oder Infektionen analysie-
ren, vergleichen und an einem
Bezugswert messen, bekommen
wir konkret Aufschluss über Ver-
besserungsmöglichkeiten.“ Die
Mitgliedshäuser profitieren ge-
genseitig voneinander und es gibt
einen Gebietsschutz. Das bedeu-
tet: Keines der Mitgliedshäuser
steht in unmittelbarer Konkurrenz
zueinander, da die Mitgliedschaft
exklusiv für eine Region vergeben
wird.
Ihm ist es wichtig, alle Abteilun-
gen der Krankenhäuser ständig
weiterzuentwickeln und Potentia-
le sinnvoll zu nutzen, vor allem im
Hinblick auf die von Prof. Dr. Karl

Lauterbach geplante Krankenhaus-
reform. Die KHWE-Krankenhäuser
haben bereits in den vergangenen
Jahren ihre Hausaufgaben ge-
macht, unter anderem Doppelvor-

haltungen abgebaut, medizinische
Zentren gegründet und den Fokus
stärker auf die Facharztpraxen im
Medizinischen Versorgungszen-
trum (MVZ) gelegt.
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Konflikte konstruktiv lösen
Schüler werden zu Streitschlichtern ausgebildet

Volksbank Höxter fördert das gesunde Kochen an der
Grundschule St.Walburga in Neuenheerse

Die ausgebildeten Streitschlichter:innen, zusammen mit den beidenDie ausgebildeten Streitschlichter:innen, zusammen mit den beidenDie ausgebildeten Streitschlichter:innen, zusammen mit den beidenDie ausgebildeten Streitschlichter:innen, zusammen mit den beidenDie ausgebildeten Streitschlichter:innen, zusammen mit den beiden
Ausbilderinnen Ayten Kartal und Ingrid Braun (vordere Reihe) undAusbilderinnen Ayten Kartal und Ingrid Braun (vordere Reihe) undAusbilderinnen Ayten Kartal und Ingrid Braun (vordere Reihe) undAusbilderinnen Ayten Kartal und Ingrid Braun (vordere Reihe) undAusbilderinnen Ayten Kartal und Ingrid Braun (vordere Reihe) und
Schulleiter Simon Tewes (hintere Reihe). Foto: GEBDSchulleiter Simon Tewes (hintere Reihe). Foto: GEBDSchulleiter Simon Tewes (hintere Reihe). Foto: GEBDSchulleiter Simon Tewes (hintere Reihe). Foto: GEBDSchulleiter Simon Tewes (hintere Reihe). Foto: GEBD

In einer Welt, die von unterschied-
lichen Meinungen, Werten und
Bedürfnissen geprägt ist, sind
Konflikte unvermeidbar und all-
gegenwärtig. So kommt es auch
im Schulalltag immer wieder zu
Spannungen und Meinungsver-
schiedenheiten. Um derartigen
Streitigkeiten jedoch deeskalie-
rend und mithilfe konstruktiver
Lösungen entgegentreten zu kön-
nen, haben sich 14 Schüler:innen
aus den Jahrgängen 8 und 9 der
Gesamtschule Bad Driburg auf den
Weg gemacht und sich in den letz-
ten sieben Monaten, unter der
Leitung der Kolleginnen Ingrid
Braun und Ayten Kartal zu
Streitschlichter:innen ausbilden
lassen. Die neun Mädchen und
fünf Jungen beschäftigten sich in
drei Workshops mit den notwen-
digen Fähigkeiten und Techniken,
um Konflikte mithilfe von Kom-
munikationsfertigkeiten, Empa-
thie und Perspektivübernahme auf
eine friedliche und konstruktive
Weise bewältigen zu können.
Dabei ging es u.a. um Fragen wie:
Was verrät verbale- und nonver-
bale Kommunikation? Was heißt
„aktiv zuhören“? Mithilfe von
kleinen Rollenspielen setzten sich
die Jugendlichen mit verschiede-

nen Konfliktsituationen, die im
Schulalltag auftreten können,
auseinander und lernten ganz be-
wusst, unterschiedliche Gefühle
darzustellen und Gefühle bei
Mitschüler:innen richtig erkennen
und einschätzen zu können. Als
Leitfaden für ein Streitschlich-
tungsgespräch übten die Jugend-
lichen die Vier-Schritt-Methode
ein, auf Basis des bekannten Bens-
berger Mediations-Modells der
Thomas Morus Akademie Bens-
berg, wo auch die beiden Kolle-
ginnen in Wochenendseminaren
selbst ausgebildet wurden.
Besonders durch die Gruppenar-
beiten und den Einsatz von Rol-
lenspielen konnten die Jugendli-
chen voneinander lernen und die
Schritte des Streitschlichtungsge-
sprächs üben bzw. sich in die Rol-
len Streitschlichter und Streiten-
de einfühlen. Mit viel Interesse
hat die Gruppe die Inhalte aufge-
nommen und es wurde durch den
Workshop-Start mit einem Früh-
stück deutlich, dass es sich nicht
um einen „normalen“ Schultag
handelt. Nachdem die jungen
Streitschlichter:innen nun ihre
Arbeit in der Schule aufgenom-
men haben, findet in regelmäßi-
gen Abständen ein Austausch

Fröhliche Schulkinder von St. Walburga, der Kursleiter Franz-Josef Iken-Fröhliche Schulkinder von St. Walburga, der Kursleiter Franz-Josef Iken-Fröhliche Schulkinder von St. Walburga, der Kursleiter Franz-Josef Iken-Fröhliche Schulkinder von St. Walburga, der Kursleiter Franz-Josef Iken-Fröhliche Schulkinder von St. Walburga, der Kursleiter Franz-Josef Iken-
meyer mit Matthias Bannenberg und der Schulleiterin Alexandra Tansoymeyer mit Matthias Bannenberg und der Schulleiterin Alexandra Tansoymeyer mit Matthias Bannenberg und der Schulleiterin Alexandra Tansoymeyer mit Matthias Bannenberg und der Schulleiterin Alexandra Tansoymeyer mit Matthias Bannenberg und der Schulleiterin Alexandra Tansoy
bei der Erstinbetriebnahme des neuen multifunktionalen Backofens.bei der Erstinbetriebnahme des neuen multifunktionalen Backofens.bei der Erstinbetriebnahme des neuen multifunktionalen Backofens.bei der Erstinbetriebnahme des neuen multifunktionalen Backofens.bei der Erstinbetriebnahme des neuen multifunktionalen Backofens.

Neuenheerse. Franz-Josef Iken-
meyer, Küchenchef und Inhaber
des Landgasthauses Ikenmeyer,
begeistert unsere Schulkinder für
gesundes Essen, kocht wöchent-
lich gemeinsam mit ihnen und ver-
mittelt handlungsorientiert
Kenntnisse über die Lebensmit-

tel. Die AOK mit dem Programm
„fit und stark plus“ ist Kooperati-
onspartner und unterstützt die-
ses Projekt. Stellvertretend für die
Volksbank Höxter, Zweignieder-
lassung der VerbundVolksbank
OWL eG, übergab Matthias Ban-
nenberg, Leiter der Filiale Neuen-
heerse, nun St. Walburga einen
modernen und vielfältig ausge-
statteten Backofen. „Mit diesem
neuen Ofen“, so Franz-Josef Iken-
meyer, „können wir alt Bewähr-
tes aber vor allem auch neue Va-
rianten beim Kochen und Backen
ausprobieren.“ Schulleiterin Ale-
xander Tansoy bedankte sich herz-
lich bei Herrn Bannenberg für die-
se praktische Spende und gemein-
sam wurde anschließend das ers-
te Menü zubereitet.

statt, um gemeinsam aufgetrete-
ne Streitfälle reflektieren zu kön-
nen. Pro Schuljahr wird zukünftig

eine neue Streitschlichtungsgrup-
pe an der Gesamtschule Bad Dri-
burg ausgebildet.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

CDU Herste ehrt
langjährige Mitglieder
Andreas Tewes zum Vorsitzenden
wiedergewählt

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

GRÜNE stellen Antrag zu Straßenbeleuchtung
Für Menschenfreundliches und Insektenschonendes Straßenlicht

Foto von links: Andreas Tewes, Marcus Peters, MdL Matthias Goeken,Foto von links: Andreas Tewes, Marcus Peters, MdL Matthias Goeken,Foto von links: Andreas Tewes, Marcus Peters, MdL Matthias Goeken,Foto von links: Andreas Tewes, Marcus Peters, MdL Matthias Goeken,Foto von links: Andreas Tewes, Marcus Peters, MdL Matthias Goeken,
Antonius Oeynhausen und Michael PetersAntonius Oeynhausen und Michael PetersAntonius Oeynhausen und Michael PetersAntonius Oeynhausen und Michael PetersAntonius Oeynhausen und Michael Peters

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Wir GRÜNE setzen uns für eineWir GRÜNE setzen uns für eineWir GRÜNE setzen uns für eineWir GRÜNE setzen uns für eineWir GRÜNE setzen uns für eine
sanfte Straßenbeleuchtung ein.sanfte Straßenbeleuchtung ein.sanfte Straßenbeleuchtung ein.sanfte Straßenbeleuchtung ein.sanfte Straßenbeleuchtung ein.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Am Ende des Jahres 2023 versam-
melten sich die Mitglieder der
CDU Ortsunion Herste um über
tagesaktuelle Themen wie Wind-
kraftanlagen, Nationalpark Egge
und weiteren örtliche Themen für
das Jahr 2024 zu sprechen. Bei
den anschließenden Neuwahlen
wurden Andreas Tewes (1. Vorsit-
zender), Tobias Stork (2. Vorsit-
zender), Antonius Oeynhausen
(Schriftführer), Michael Peters
(Mitgliedsbeauftragter) und die
Beisitzer Marcus Peters, Silvia
Tewes, Andreas Rehermann, Ma-

rion Oeynhausen und Niklas Reh-
ermann in ihren Ämtern bestä-
tigt.
Des Weiteren stand die Ehrung
langjähriger Mitgliedschaften auf
dem Tagesordnungspunkt. Der
Landtagsabgeordnete Matthias
Goeken ließ es sich nicht neh-
men, diese Ehrungen persönlich
vorzunehmen. Geehrt wurden
Marcus Peters und Michael Pe-
ters sowie Antonius Oeynhausen
für 25 Jahre aktive Mitgliedschaft
in der CDU.

Andreas Amstutz

Wer bei Nacht durch Bad Driburg
spaziert, kennt es nur zu gut: Die
alten Straßenlampen strahlen ein
behagliches orange-gelbes Licht
aus. Diese romantische Ansicht
ist aber nicht nur für das bekann-
te Straßenbild von Vorteil. Tat-
sächlich profitieren auch Insek-
ten davon, dass dieses Licht nur
wenig Blauanteil enthält. So hat
das Licht dadurch weniger Ähn-
lichkeit mit dem Sonnenlicht.
Und auch Menschen schlafen
besser, wenn sie nachts nur noch
einem solchen Licht ausgesetzt
sind.
Gleichzeitig verbraucht die Stra-
ßenbeleuchtung eine große

Menge an Strom. Folgerichtig
werden in den kommenden Jah-
ren die Lampen nach und nach
durch sparsame LED-Technolo-
gie ausgetauscht. Einige Kom-
munen haben diesen Austausch
bereits vollzogen und dabei aber
LED Lampen verwendet, die eine
sehr hohe Farbtemperatur ha-
ben.
Die Farbtemperatur gibt an wie
„weiß“ das Licht erscheint. In
Kliniken ist häufig 6000K im Ein-
satz. Glühbirnen haben 2700K
und die alten Straßenlampen
1800K.
Kurz: Je höher, desto greller, blau
und klinisch wirkt das Licht. Die

Nacht wird so für Mensch und
Tier zum Tag.
Wir GRÜNE beantragen daher,
dass an Durchgangsstraßen nur
Lampen mit 3000K Farbtempe-
ratur verwendet werden. Dies
entspricht einer leicht weißeren
Farbe als bei einer alten Glühbir-
ne.
Für alle sonstigen Straßen soll
die Farbtemperatur nur der einer
Glühbirne entsprechen. Und in
Wohngebieten sollen die Lam-
pen möglichst nah an die Tempe-
ratur der alten Straßenlampen
kommen. Maximal 2200K. Ist für
alle gesünder.

Martina Denkner



Mitteilungsblatt Bad Driburg | 42. Jahrgang | Nr. 9 | Freitag, 01. März 2024 | Kw 9 | mitteilungsblatt-bad-driburg.de/e-paper18

Pfarrnachrichten
Pastoraler Raum Bad Driburg
Firmung - Firmung - Firmung - Firmung - Firmung - VVVVVerererereranstaltung für alleanstaltung für alleanstaltung für alleanstaltung für alleanstaltung für alle
FirmbewerberFirmbewerberFirmbewerberFirmbewerberFirmbewerber
Tag der Versöhnung für alle Firm-
bewerber/innen am Samstag, 2.
März, von 10 bis 13 Uhr, in der
Kirche „Zum verklärten Christus“
1. Firmfeier am Sonntag, 3. März,
um 18 Uhr, in der Kirche „Zum
verklärten Christus“
OrgelkonzertOrgelkonzertOrgelkonzertOrgelkonzertOrgelkonzert
Am Sonntag, 3. März, findet in
der Pfarrkirche St. Peter und Paul
Bad Driburg um 17 Uhr ein Orgel-
konzert mit mit Prof. Dr. Fried-
helm Flamme statt. Erklingen wer-
den u.a. Werke von Johann Se-
bastian Bach, Vincent Lübeck und
Michael Praetorius. Mit Friedhelm
Flamme ist ein international ge-
fragter Konzertorganist zu Gast,
der dieses Jahr u.a. noch Konzer-
te in London in St. Paul’s Cathed-
ral sowie Westminster Abbey spie-
len wird. Flamme studierte an der
Hochschule für Musik Detmold
Schulmusik, Kirchenmusik, Orgel,
Dirigieren und Tonsatz und legte
das Kirchenmusik-A-Examen so-
wie das Konzertexamen Orgel (mit

Auszeichnung) ab. An der Univer-
sität Paderborn schloss er ein Stu-
dium der Religionspädagogik ab
und promovierte im Fach Musik-
wissenschaft. Nach leitender Tä-
tigkeit als Kirchenmusikdirektor
der Hannoverschen Landeskirche
unterrichtet er als Oberstudien-
rat an der Paul-Gerhardt-Schule
Dassel und lehrt als Honorarpro-
fessor an der Hochschule für Mu-
sik Detmold. Seine umfangreiche
Diskographie umfasst Gesamte-
inspielungen mehrerer Orgelkom-
ponisten, 2004 wurde ihm für sei-
ne Einspielung des Gesamtwerks
von M. Duruflé der Internet Clas-
sical Award verliehen. Der Eintritt
zum Konzert in Bad Driburg ist
frei, um eine Spende wird gebe-
ten.
FamilienkreuzwegFamilienkreuzwegFamilienkreuzwegFamilienkreuzwegFamilienkreuzweg
Herzliche Einladung an alle Fami-
lien zum Gehen des Kreuzweges
in Langeland-Erpentrup. Die Tex-
te erzählen kindgerecht vom Leid
Jesu und den Kindersorgen von
heute.
Texthefte und Startertüten - für

die kleinen Aufgaben unterwegs -
sind vor den Altar in der Kirche zu
finden.
ZeltlagerZeltlagerZeltlagerZeltlagerZeltlager
Meikenbracht vom 3. bis 13. Au-
gust
Lagerfeuer, Ausflüge, Übernach-
ten in Zelten, Geländespiele, Na-
tur, Nachtwache
für Kinder im Alter von 9 bis 14
Jahren
Träger des Zeltlagers ist die Pfarr-
gemeinde Maria Himmelfahrt in
Pömbsen.
Weitere Infos zur Anmeldung un-
ter:
www.wir-sind-zeltlager.de
St. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad Driburg
CaritasCaritasCaritasCaritasCaritas
Dienstag, 5. MärzDienstag, 5. MärzDienstag, 5. MärzDienstag, 5. MärzDienstag, 5. März
16 Uhr - Caritas-Sprechstunde im
Gemeindetreff
Dienstag, 12. MärzDienstag, 12. MärzDienstag, 12. MärzDienstag, 12. MärzDienstag, 12. März
15 Uhr - Treffen der grünen Da-
men im Gemeindetreff
Montag, 18. MärzMontag, 18. MärzMontag, 18. MärzMontag, 18. MärzMontag, 18. März
14.30 - Wortgottesdienst, anschl.
Seniorennachmittag im Gemein-
detreff
Dienstag, 26. MärzDienstag, 26. MärzDienstag, 26. MärzDienstag, 26. MärzDienstag, 26. März
15 Uhr - Caritas-Konferenz
Die nächste Altkleidersammlung
ist am Freitag, 1. März, 9 Uhr, am
Gemeindetreff, Prälat-Zimmer-
mann-Str. 9
Der Bibelkreis lädt einDer Bibelkreis lädt einDer Bibelkreis lädt einDer Bibelkreis lädt einDer Bibelkreis lädt ein
am Montag, 4. März um 19.30
Uhr in den Gemeindetreff St. Pe-
ter u. Paul
„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad
DriburgDriburgDriburgDriburgDriburg
Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-
genberger Strgenberger Strgenberger Strgenberger Strgenberger Str..... 1 1 1 1 1
Freitag, 1. März, von 14.30 bis 17
Uhr
Dienstag, 5. März, von 9 bis 11.30
Uhr
Weltgebetstag am Freitag, 1.Weltgebetstag am Freitag, 1.Weltgebetstag am Freitag, 1.Weltgebetstag am Freitag, 1.Weltgebetstag am Freitag, 1.
MärzMärzMärzMärzMärz
„Selig sind, die Frieden stiften“
Frauen aller Konfessionen laden
dazu ein. In diesem Jahr wird es
in der Kirche „Zum verklärten
Christus“ ein ökumenisches Frie-
densgebet geben. Das Vorberei-
tungsteam lädt ganz herzlich zum
Gottesdienst um 18 Uhr ein. Wir
freuen wir uns auf diesen ökume-
nischen Gottesdienst.
Die Heilige Messe um 18.30 Uhr
entfällt an diesem Freitag.

Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-
bensternbensternbensternbensternbenstern
BüchereiBüchereiBüchereiBüchereiBücherei
Alle, die gern Gesellschaftsspiele
spielen, können in der Bücherei
neue Spiele
ausleihen.
kfd - Kath. Frauengemeinschaftkfd - Kath. Frauengemeinschaftkfd - Kath. Frauengemeinschaftkfd - Kath. Frauengemeinschaftkfd - Kath. Frauengemeinschaft
Weltgebetstag der FrauenWeltgebetstag der FrauenWeltgebetstag der FrauenWeltgebetstag der FrauenWeltgebetstag der Frauen
Der Weltgebetstag 2024 kommt
aus Palästina und steht unter dem
Motto „...durch das Band des Frie-
dens“. Die Wortgottesfeier findet
am Freitag, 1. März, um 16 Uhr, in
der Stiftskirche zu Neuenheerse
statt. Alle interessierten Frauen,
gleich welcher Konfession, sind
herzlich eingeladen, um gemein-
sam mit Menschen auf der gan-
zen Welt im Gebet verbunden zu
sein.
Der Nachmittag klingt in gemüt-
licher Runde aus. Zur besseren
Planung wird um Anmeldung bei
Sophia Seifert, Tel. 05259 / 316,
gebeten.
Treffpunkt zur Abfahrt in Fahrge-
meinschaften ist in Dringenberg
um 15.40 Uhr am Bischof Bern-
hard-Haus.
GemeinschaftsmesseGemeinschaftsmesseGemeinschaftsmesseGemeinschaftsmesseGemeinschaftsmesse
Am Dienstag, 5. März, um 19 Uhr,
lädt das kfd-Team alle interes-
sierten Frauen und Männer zur
Mitfeier der heiligen Messe herz-
lich ein.
2-T2-T2-T2-T2-Tages-Ausflugages-Ausflugages-Ausflugages-Ausflugages-Ausflug
Nordhausen/Mühlhausen
Von Samstag, 14., bis Sonntag,
15. September, findet für Mitglie-
der der kfd Dringenberg eine
Fahrt nach Thüringen statt. Ne-
ben der Busfahrt im Luxus Reise-
bus der Firma Pollmann und der
Übernachtung inkl. Frühstück im
Hotel Nordhäuser Fürstenhof ste-
hen außerdem auf dem Pro-
gramm: Stadtführungen im Heil-
bad Heiligenstadt und Mühlhau-
sen, Besuch der Nordhäuser Tra-
ditionsbrennerei und der Wart-
burg Eisenach sowie ein rustika-
les Frühstück auf dem Hinweg und
ein Abendessen im Restaurant
„Zum Socken“ in Nordhausen.
Über verbindliche Anmeldungen ab
dem 12. März, 18 Uhr, unter der
Tel.Nr. 05259 / 218634, freut sich
Sabine Mönnikes.
St. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina Neuenheerse
ErstkommunionvorbereitungErstkommunionvorbereitungErstkommunionvorbereitungErstkommunionvorbereitungErstkommunionvorbereitung
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Naturbestattungen 
Ihre individuelle und pflegefreie  

Ruhestätte im Wald 

Friedhof Am Holsterberg

Persönliche Führungen

Tel.: 05274 9891-13 
www.avenatura-holsterberg.de 

Nächstes Gruppentreffen am Frei-
tag, 1. März, um 16 Uhr in der
Kirche St. Kasper.
TTTTTreffen der Lektorinnen und Lek-reffen der Lektorinnen und Lek-reffen der Lektorinnen und Lek-reffen der Lektorinnen und Lek-reffen der Lektorinnen und Lek-
torentorentorentorentoren
am Freitag, 1. März, um 18.30 Uhr
im Besprechungsraum des Pfarr-
büros.
Weltgebetstag der FrauenWeltgebetstag der FrauenWeltgebetstag der FrauenWeltgebetstag der FrauenWeltgebetstag der Frauen
Die kfd St. Saturnina Neuenheer-
se/Kühlsen feiert zusammen mit
Frauen der kfd Dringenberg am 1.
März, um 16 Uhr, in der Pfarrkir-
che in Neuenheerse, in ökumeni-
scher Gemeinschaft, den Weltge-
betstag und lädt dazu herzlich ein.
Anschließend gemütliches Bei-
sammensein in der Alten Decha-
nei.
- gez. Tonia Schwarze
Gedenktag der Hl.Gedenktag der Hl.Gedenktag der Hl.Gedenktag der Hl.Gedenktag der Hl.     WWWWWalburgaalburgaalburgaalburgaalburga

Sonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. März
9.30 Uhr - Heilige Messe mit mu-
sikalischer Gestaltung durch den
Kirchenchor
„Cäcilia“ St. Peter und Paul Bad
Driburg, Leitung: Simon Brüg-
geshemke
10.30 Uhr - Stiftsgeschichte und
Kirchenmusik
„Leben und Wirken von Äbtissin-
nen und ihre Spuren innerhalb und
außerhalb des Eggedoms
Orgel: Simon Brüggeshemke
Bitte beachtenBitte beachtenBitte beachtenBitte beachtenBitte beachten
Das Pfarrbüro ist in der Zeit vom
4. März bis 15. März geschlossen.
St. Josef KühlsenSt. Josef KühlsenSt. Josef KühlsenSt. Josef KühlsenSt. Josef Kühlsen
Pfarrgemeinde PömbsenPfarrgemeinde PömbsenPfarrgemeinde PömbsenPfarrgemeinde PömbsenPfarrgemeinde Pömbsen
KommunionvorbereitungKommunionvorbereitungKommunionvorbereitungKommunionvorbereitungKommunionvorbereitung
„Du gehst mit!“ Unter dem Mot-
to der diesjährigen Kommunion-

vorbereitung findet am Samstag,
2. März, eine Familienwanderung
der Kommunionkinder statt. Der
Beginn ist um 14.30 Uhr in der
Kirche St. Joh. Nepomuk in Lan-
geland. Das Ziel ist die Kirche St.
Martinus in Reelsen, wo die Kin-
der mit ihren Familien um 18.00
Uhr die Vorabendmesse mitfeiern.
Mariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt Pömbsen
Reinigung KirchplatzReinigung KirchplatzReinigung KirchplatzReinigung KirchplatzReinigung Kirchplatz
Am 16. März wird ab 9 Uhr der
Kirchplatz in Pömbsen gereinigt.
Freiwillige Helfer sind erwünscht
und gern gesehen.
KreuzwegKreuzwegKreuzwegKreuzwegKreuzweg
In Pömbsen wird vom 16. Februar
bis 22. März immer freitags um
17 Uhr der Kreuzweg gebetet.
St. Martinus ReelsenSt. Martinus ReelsenSt. Martinus ReelsenSt. Martinus ReelsenSt. Martinus Reelsen
Das nächste Morgenlob in Reel-

sen ist am Mittwoch, 13. März.
Wir beginnen wie immer um 9 Uhr
direkt bei Ethner. Herzliche Einla-
dung an alle!
St.St.St.St.St. Joh. Joh. Joh. Joh. Joh. Nepomuk Langeland-Er Nepomuk Langeland-Er Nepomuk Langeland-Er Nepomuk Langeland-Er Nepomuk Langeland-Er-----
pentruppentruppentruppentruppentrup
Der Weltgebetstag der Frauen
2024 kommt aus Palästina. Unter
dem Motto „...durch das Band des
Friedens“ wird er am 1. März  in
unzähligen ökumenischen Gottes-
diensten begangen. In Langeland-
Erpentrup beginnt der Wortgot-
tesdienst um 9 Uhr. Herzliche Ein-
ladung!
Osterkerzen für zu HauseOsterkerzen für zu HauseOsterkerzen für zu HauseOsterkerzen für zu HauseOsterkerzen für zu Hause
Die geweihten Tischosterkerzen
können ab sofort während der
üblichen Öffnungszeiten des Pfarr-
büros zu einem Preis vom jeweils
3,50 Euro erworben werden.

Friedensandacht der kfd

Ev. Kirchengemeinde
Bad Driburg

Freikirche der Siebenten-
Tags-Adventisten

„Selig sind, die Frieden
stiften“
Weltgebetstag der Frauen in der Kirche
„Zum verklärten Christus“
Frauen aller Konfessionen laden jedes Jahr zum Weltgebetstag ein. Es
geht in diesem Jahr um eine „Reise durch das Land, in dem Jesus
gelebt und gelehrt hat“. Wir sind verbunden „...durch das Band des
Friedens“, so der deutschsprachige Titel des Weltgebetstages, ent-
nommen aus dem Brief an die Gemeinde in Ephesus. Palästinensische
Christinnen rufen auf zu Toleranz, Versöhnung und Dialog, und das
Gebet soll ein aktiver Beitrag zur friedlichen Konfliktlösung sein.
In Bad Driburg treffen sich die katholischen und evangelischen Christ-
innen in diesem Jahr am Freitag, 1. März, um 18 Uhr zu einem
ökumenischen Friedensgebet in der Kirche „Zum verklärten Christus“.
Dazu lädt das ökumenische Vorbereitungsteam alle Interessenten
herzlich ein.
Seit fast 100 Jahren reichen sich rund um den Globus Millionen von
Menschen die Hände. Sie beten über Länder- und Konfessionsgrenzen
hinweg und stärken Frauen und Mädchen weltweit durch ihre Kollek-
te. Mit dieser werden die Partnerorganisationen auf der ganzen Welt
unterstützt.

Alle sind herzlich willkommen un-
seren regelmäßig stattfindenden
Gottesdienst zu besuchen.
Am Freitag gibt es eine Abendan-
dacht. Am Samstag besteht der
erste Teil des Gottesdienstes aus
Bibelgesprächsrunden (Deutsch,
Russisch, Rumänisch) und im zwei-
ten Teil findet die Predigt statt.
Dabei wird der Gottesdienst mu-
sikalisch durch Beiträge und ge-
meinsamen Gesang untermalt.
Am Mittwoch trifft sich unser Ge-
betskreis, zu dem Sie herzlichst
eingeladen sind. Falls es für Sie
nicht möglich ist zu kommen, kön-

nen Sie ihr Gebetsanliegen per E-
Mail an folgende E-Mail-Adresse
senden und wir werden Ihr Anlie-
gen in unsere Gebete einschlie-
ßen.
vitali.margerdt@adventisten.de
Sie finden uns unter folgender
Adresse und an den aufgeführten
Terminen:
Am Hellweg 17, 33014 Bad Dri-
burg
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst
Freitag, 19 Uhr
Samstag, 9.30 Uhr
GebetskreisGebetskreisGebetskreisGebetskreisGebetskreis
Mittwoch, 19 Uhr

Die kfd lädt am Freitag, 1. März,
alle Gemeindemitglieder ein, um
gemeinsam für den Frieden in der
Welt zu beten. Ein Spruch vom
Dalai Lama sagt: „Frieden beginnt

in uns.“ So beten wir auch um
Frieden in uns und unserer Ge-
meinde.
Beginn ist um 18 Uhr in der St.
Urbanus Kirche in Herste.

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
Freitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. März
18 Uhr - Ökum. Gd. Weltbebet-
stag d. Frauen i. kath. Kirche zum
verkl. Christus
Sonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. März
9.30 Uhr - Gd. m. Abm.
AltenbekenAltenbekenAltenbekenAltenbekenAltenbeken
Sonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. März
11 Uhr - Gd. m. Abm.
Veranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad Driburg
Sonntag, 3. März, von 11 bis 16

Uhr - Flohmarkt im Ev. Gemeinde-
haus
Mittwoch, 6. März, um 10 Uhr -
Singkreis „Generationen plus“
Donnerstag, 7. März, um 19 Uhr -
Posaunenchor
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Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte (Im Wenningsen 31 & per
Telefon-/Videokonferenz)

Besuchsdienst der Caritas-
Mitarbeiterinnen
Ortscaritas St. Saturnina Neuenheerse

Königreichssaal Jehovas Zeugen Im Wenningsen 31, Bad DriburgKönigreichssaal Jehovas Zeugen Im Wenningsen 31, Bad DriburgKönigreichssaal Jehovas Zeugen Im Wenningsen 31, Bad DriburgKönigreichssaal Jehovas Zeugen Im Wenningsen 31, Bad DriburgKönigreichssaal Jehovas Zeugen Im Wenningsen 31, Bad Driburg

Liebe Gemeindemitglieder!
Besuchsdienst ist unter vielem an-
deren eine ureigene Aufgabe der
Caritas. Diesen Dienst machen wir
sehr gern. Um Kranke zu Hause oder
im Krankenhaus zu besuchen und
bei Geburtstagen und Jubiläen gra-
tulieren zu können oder einfach mal
so einen Besuch zu machen sind wir
auf Ihre Mithilfe angewiesen. Wir
sind für jeden Hinweis auf Kranke zu
Hause oder im Krankenhaus, auf
anstehende Geburtstage und Jubi-

Sonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. März
10 Uhr - Vorträge vom reisenden
Prediger H. Müller „Wie man in
einer egoistischen Welt Liebe zei-
gen kann“ und „Höre immer auf
Gottes Stimme“ und Wachtturm-
besprechung
Mittwoch, 6. MärzMittwoch, 6. MärzMittwoch, 6. MärzMittwoch, 6. MärzMittwoch, 6. März

19 Uhr - Bibelbetrachtung Psalm
16+17, Thema u.a. „Jehova, von
dem alles kommt, was ich an Gu-
tem habe“
Sie sind herzlich willkommen. Kei-
ne Geldsammlung. Infos unter
05253-5090 und auf der kosten-
freien Webseite www.jw.org.

läen oder auf Menschen, die sich
unabhängig davon über einen Be-
such freuen würden, dankbar. Selbst-
verständlich werden solche Infos an
uns vertraulich behandelt.
Wer uns etwas mitteilen möchte,
kann dies tun bei:
Frau Gisela Willhoff,
Tel. Nr.: 05259/334 oder bei
Frau Angelika Wüllner,
Tel. Nr.: 05259/471
Für die Ortscaritas Neuenheerse
Angelika Wüllner

Walburga-Gedenktag
Am Sonntag, 3. März, gedenkt
die Pfarrgemeinde Neuenheer-
se im Hochamt der Hl. Walbur-
ga, der ersten Äbtissin des ehe-
maligen hochadeligen, freiwelt-
lichen Damenstifts Heerse, das
sie zusammen mit ihrem Bru-
der Luithard, dem dritten Bi-
schof von Paderborn, im Jahr
868 gegründet hat.
An diesem Tag erinnert sich die
Gemeinde an das soziale, reli-
giöse und politische Engage-
ment der Hl. Walburga als ers-
te Äbtissin und das ihrer vielen
Nachfolgerinnen zum Wohle der
Einwohner von Heerse.
Walburga entstammte einem
adeligen Geschlecht der Sach-
sen. Es wurde berichtet, dass
sie eifrig nach Tugend strebte
und sich so den Ruf der Heilig-
keit erwarb.
Über ihr Leben ist nicht sehr
viel bekannt. So ist weder der
Tag und das Jahr ihrer Geburt
noch eine aussagekräftige
„Vita“ überliefert.
Anzunehmen ist, dass sie wohl
um 890 gestorben sein muss.
In der Lambertikapelle befin-
det sich ihr Grab, das mit einer
Grabplatte versehen ist.
Darauf ist als Todestag der 4.
März geschrieben. Ihre Gebei-
ne wurden 1964 erhoben und
werden seitdem in einem Reli-
quienkasten aufbewahrt, der
sich in einem Gelass auf der
Rückseite des großen Altarti-
sches befindet.
Nach der Hl. Messe, die vom
Kirchenchor „Cäcilia“ St. Peter
und Paul aus Bad Driburg unter

der Leitung von Herrn Simon
Brüggeshemke musikalisch
gestaltet wird, folgt dann die
traditionelle Veranstaltung
„Stiftsgeschichte und Kirchen-
musik“.
Unter dem Thema „Leben und
Wirken von Äbtissinnen und
ihre Spuren in und außerhalb
des Eggedoms“ erfolgen wei-
tergehende Informationen zu
den Äbtissinnen Agatha von
Niehausen und Johanna Maria
Katharina Gräfin von Winkel-
hausen.
Zwischen den einzelnen Vor-
trägen wird Kantor Simon
Brüggeshemke Orgelmusik aus
dem 17./18. Jahrhundert dar-
bieten.
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Fachverkäufer

Fliesen

Wir suchen Verstärkung!

Alte Handwerkskunst gefragt

Bevor die Maler kamen, war die Mühle in einem traurigen Zustand.Bevor die Maler kamen, war die Mühle in einem traurigen Zustand.Bevor die Maler kamen, war die Mühle in einem traurigen Zustand.Bevor die Maler kamen, war die Mühle in einem traurigen Zustand.Bevor die Maler kamen, war die Mühle in einem traurigen Zustand.
Foto: Caparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-oFoto: Caparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-oFoto: Caparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-oFoto: Caparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-oFoto: Caparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-o

Wer die alte Mühle kannte, kommt aus dem Staunen nicht heraus.Foto: Caparol Farben Lacke Bautenschutz/Wer die alte Mühle kannte, kommt aus dem Staunen nicht heraus.Foto: Caparol Farben Lacke Bautenschutz/Wer die alte Mühle kannte, kommt aus dem Staunen nicht heraus.Foto: Caparol Farben Lacke Bautenschutz/Wer die alte Mühle kannte, kommt aus dem Staunen nicht heraus.Foto: Caparol Farben Lacke Bautenschutz/Wer die alte Mühle kannte, kommt aus dem Staunen nicht heraus.Foto: Caparol Farben Lacke Bautenschutz/
Claus Graubner/akz-oClaus Graubner/akz-oClaus Graubner/akz-oClaus Graubner/akz-oClaus Graubner/akz-o

Nicht sachgemäße Umbaumaß-
nahmen in der Vergangenheit und
das undicht gewordene Dach hat-
ten erhebliche Bauschäden am
jahrhunderte alten Gebäude ei-
ner Müllerfamilie verursacht. Der
Dachstuhl musste erneuert und
das Gebäude komplett entkernt
werden. Immerhin gelang es, das
Originalfachwerk, Bemalungen
und Teile des alten Holzfußbodens
zu retten. Die alten Putzstruktu-
ren der Mühle sollten übernom-
men werden, und da war es ein
Glück, dass ein älterer Geselle
der ausführenden Firma diese
Technik, die er in der Jugend ge-
lernt hatte, noch beherrschte. Alte
Schindeln aus Eichenholz muss-
ten zum Teil ausgetauscht, die
verbliebenen mit einem Trocken-
eisverfahren schonend gereinigt
und anschließend gestrichen wer-
den. Bei diesen Arbeiten kamen
denkmalgerechte Produkte von
Caparol zum Einsatz: Histolith
Halböl und Leinöl für den Anstrich
von alten und neuen Schindeln,
die speziell für Fachwerk und Holz-
verkleidungen entwickelt wurden,
sowie Histolith Sol Silikat als Fas-
sadenfarbe.
Keine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne Handwerk
Das ist die Botschaft von Hans
Peter Wollseifer, Präsident des
Zentralverband des Deutschen
Handwerks, denn das Handwerk
schafft, was bleibt. Männer und
Frauen, die sich entscheiden, das
Maler- und Lackiererhandwerk zu
erlernen, können mit ihren Hän-
den etwas erschaffen. Das erfor-

dert mitunter Durchhaltevermö-
gen und Ehrgeiz, doch es lohnt
sich. Denn die Bewahrung von
Ortsgeschichte wie in unserem
Beispiel, spricht für sich selbst.
Neben Denkmalpflege sind die
Gestaltung und Pflege von Ober-
flächen im Innen- und Außenbe-
reich Betätigungsfelder des Ma-
lers.
Somit ist das moderne, zukunfts-
trächtige Handwerk ein kreativer
Beruf. Da es genug Arbeit gibt,
lässt sich gutes Geld verdienen.
Wer körperlich fit ist und nicht

nur drinnen, sondern auch
draußen arbeiten will, ist hier rich-
tig. Hervorragende Aus- und Wei-
terbildungsmöglichkeiten, wozu
auch ein duales Studium gehört,
und auch die Möglichkeiten der
Spezialisierung in den Bereichen
Farbgestaltung und Kirchenmale-
rei, Bauten- und Korrosionsschutz
ermöglichen es, Karriere zu ma-
chen.
Die Nachwuchsförderung und da-

mit die Zukunft der „Next Gene-
ration“ im Maler- und Lackierer-
handwerk ist wesentlicher Be-
standteil der Caparol-Firmenphi-
losophie. Mit der Initiative „Mal
Dir Deine Zukunft aus!“ werden
Berufseinsteiger oder frischgeba-
ckene Selbstständige - mit einem
breiten Förderangebot unter-
stützt. Mehr unter
www.caparol.de/nachwuchsfoer-
derung (akz-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 08. März 2024Freitag, 08. März 2024Freitag, 08. März 2024Freitag, 08. März 2024Freitag, 08. März 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
01.03.2024 um 10 Uhr01.03.2024 um 10 Uhr01.03.2024 um 10 Uhr01.03.2024 um 10 Uhr01.03.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

Ich bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin für
PsychotherapiePsychotherapiePsychotherapiePsychotherapiePsychotherapie

Mit meinen Methoden Psycho-
Kinesiologie, Gesprächsführung,
Verhaltenstherapie, prog. Muskel-
entspannung bin ich bei Panikattacken,
Ängsten, Depressionen, psychosoma-
tischen Beschwerden o. anderen
Krisensituationen ganz persönlich f. Sie
da. In Paderborn: Irene Bredewald,
0151/26383637

Vitamin D BeratungVitamin D BeratungVitamin D BeratungVitamin D BeratungVitamin D Beratung
Sie benötigen den Vitaminblutwert OH
25 vom Hausartz  oder Sie kaufen sich
einen Selbsttest von Cerascreen und
senden es direkt ins Labor. Sie erhal-
ten eine Vitamin D Beratung sowie
einen Auffüll-und Erhaltungsplan. Kon-
takt: Sabina Sucker Tel. 0178-9124213
oder VitaminD-Paderborn@web.de

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
Haus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/Häuser

Reiheneckhaus in DringenbergReiheneckhaus in DringenbergReiheneckhaus in DringenbergReiheneckhaus in DringenbergReiheneckhaus in Dringenberg
Schönes Reiheneckhaus mit Garten,
110 m², 5 Zi., KB, 480,- Kaltmiete.
Solvente nette Familie mit Kinder ge-
sucht. Ab sofort frei. Tel. 0171/6045805

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Rüstiger Rentner für GartenarbeitRüstiger Rentner für GartenarbeitRüstiger Rentner für GartenarbeitRüstiger Rentner für GartenarbeitRüstiger Rentner für Gartenarbeit
gesuchtgesuchtgesuchtgesuchtgesucht

im privaten Garten in Bad Driburg.
Tel.: 02162 103 666 0

Haus / GartenHaus / GartenHaus / GartenHaus / GartenHaus / Garten
Suche Garage oder kleinenSuche Garage oder kleinenSuche Garage oder kleinenSuche Garage oder kleinenSuche Garage oder kleinen
LagerraumLagerraumLagerraumLagerraumLagerraum

Suche in Bad Driburg eine Garage oder
kleinen Lagerraum. Tel. 0178-8915232

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Pflegehilfe für SeniorenPflegehilfe für SeniorenPflegehilfe für SeniorenPflegehilfe für SeniorenPflegehilfe für Senioren

biete für Senioren 24h-Betreuung, Pfle-
ge- und Haushaltshilfe, Zuhause durch
polnische Fachkräfte. 05406899024
oder 0173 8919478

Gegen die Sprachlosigkeit
ein Zeichen setzen
Solidaritätsveranstaltung am Gymnasium St.
Xaver für die Opfer von Krieg und
Verfolgung

An das Leid der Opfer von Krieg
und Verfolgung in unseren Tagen
erinnern, das möchte eine Veran-
staltung, die in Form von musika-
lischen und literarischen Beiträ-
gen am Mittwoch, 6. März, um
19.30 Uhr in der Aula des Gymna-
siums St. Xaver stattfindet.
Unsere Zeit ist geprägt von zahl-
reichen Kriegen und Krisen. Nach-
richten darüber machen mitunter
sprachlos oder werden achselzu-
ckend hingenommen.
An das Leid der Opfer bewusst
erinnern und ihr Schicksal in den
Mittelpunkt rücken, das möchte
hingegen eine Veranstaltung am
Gymnasium St. Xaver, in der Texte
und Musikstücke vorgetragen
werden, die die Folgen von Krieg
und Verfolgung vor Augen führen.

So werden u. a. Texte von Erich
Maria Remarque, Wolfgang Bor-
chert oder Carolin Emcke gelesen
oder Stücke gespielt, die im Kon-
text von Krieg und Vertreibung
entstanden sind oder das Schick-
sal von Verfolgten vor Augen füh-
ren.
Getragen wird die Veranstaltung
von Schülerinnen und Schülern
der Schülervertretung, der Pro-
jektgruppe „Humanitäre Schule“
sowie zahlreichen weiteren Ler-
nenden und Lehrenden am Gym-
nasium St. Xaver. Sie würden sich
über einen regen Besuch der Ver-
anstaltung sehr freuen, um auf
diese Weise auch gemeinsam ein
Zeichen gegen Krieg und Verfol-
gung zu setzen. Der Eintritt ist
frei.
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Freitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. März
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Adenauerstr. 63, 33184 Altenbeken, 05255/1822

Samstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. März
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Lange Str. 119, 33014 Bad Driburg, 05253/2311

Sonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. März
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstr. 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

Montag, 4. MärzMontag, 4. MärzMontag, 4. MärzMontag, 4. MärzMontag, 4. März
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten MarktAlten MarktAlten MarktAlten MarktAlten Markt
Lange Str. 75, 33014 Bad Driburg, 05253/981930

Dienstag, 5. MärzDienstag, 5. MärzDienstag, 5. MärzDienstag, 5. MärzDienstag, 5. März
St. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-Apotheke
Marktstr. 6, 33039 Nieheim, 05274/1212

Mittwoch, 6. MärzMittwoch, 6. MärzMittwoch, 6. MärzMittwoch, 6. MärzMittwoch, 6. März
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Bahnhofsallee 8, 32839 Steinheim, 05233/8609

Donnerstag, 7. MärzDonnerstag, 7. MärzDonnerstag, 7. MärzDonnerstag, 7. MärzDonnerstag, 7. März
St. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-Apotheke
Marktstr. 6, 33039 Nieheim, 05274/1212

Freitag, 8. MärzFreitag, 8. MärzFreitag, 8. MärzFreitag, 8. MärzFreitag, 8. März
St.St.St.St.St.     VVVVVitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekeeeee
Lange Str. 21, 34439 Willebadessen, 05646/651

Samstag, 9. MärzSamstag, 9. MärzSamstag, 9. MärzSamstag, 9. MärzSamstag, 9. März
Rosen-Apotheke oHGRosen-Apotheke oHGRosen-Apotheke oHGRosen-Apotheke oHGRosen-Apotheke oHG
Nieheimer Str. 10, 33034 Brakel, 05272/9555

Sonntag, 10. MärzSonntag, 10. MärzSonntag, 10. MärzSonntag, 10. MärzSonntag, 10. März
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Str. 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Anzeige
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
JohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerk
Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
24 Stunden erreichbar
Tel. 0 52 53 / 97 53 62

Anzeige
Die PflegeDie PflegeDie PflegeDie PflegeDie Pflege
A. Schlütz & St. Oeynhausen
Ihr Pflegedienst für die Ein-
zugsgebiete Bad Driburg und
Brakel.
TTTTTel.el.el.el.el. 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280

Anzeige
Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-
pflegepflegepflegepflegepflege
Inh. Heinz Zwack
Auf dem Krähenhügel 20,
33014 Bad Driburg
24 Stunden erreichbar unter:
Tel. 05253/933 700

Anzeige
AWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-Beratungsstelle
für Schwfür Schwfür Schwfür Schwfür Schwangerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft, P P P P Partnerartnerartnerartnerartner-----
schaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualität
im Kreis Höxter
-anerkannte
Konfliktberatungsstelle-
Caspar-Heinrich-Str. 7
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350218
Fax. 05253/9350215
E-Mail: skb-driburg@
awo-hoexter.de

Anzeige
AWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-Pflege
Beratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und Unterstützung
zu Hausezu Hausezu Hausezu Hausezu Hause
Caspar-Heinrich-Str. 15
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350217
www.awo-hoexter.de

Anzeige
Caritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas Pflegestation
Ambulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst der
KHWEKHWEKHWEKHWEKHWE
- Grundpflege
- Palliative Versorgung - Be-

treuungsangebote
TTTTTel.el.el.el.el. 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300
Sprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sind
gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.
www.khwe.de

Anzeige
Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-
krankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfe
Gesprächsgruppe Bad Driburg
jeden Donnerstag, um
19.30 Uhr
im ev. Gemeindezentrum
Brunnenstraße 10, Bad Driburg
Telefonische Auskunft unter
05234/4611 oder unter
05253/930345

Anzeige
TTTTTagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünen
Philipp-Melanchthon-Zentrum
Mo. - Fr. 8 - 16 Uhr
Finanzierung, Information und
Demenzsprechstunde nach Ab-
sprache
unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845

Anzeige
AWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- und
BetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienst
Meine Mutter braucht Pfle-Meine Mutter braucht Pfle-Meine Mutter braucht Pfle-Meine Mutter braucht Pfle-Meine Mutter braucht Pfle-
ge….ge….ge….ge….ge….
Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Ambulanter Pflegedienst
Ambulante Demenzbetreuung
Hausnotruf
Hauswirtschaftliche Hilfen
Hausmeistertätigkeiten
Für Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbar
05253/9350217

Anzeige
Mobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-Service
Ein Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von Hörsysteme
HäuslerHäuslerHäuslerHäuslerHäusler
Kostenloser Hörtest  Repara-
tur-Service
Hörgeräte-Beratung  Batteri-
en & Pflegemittel
Termin vereinbaren:
0800 7777 007
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